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Elektro-Installation · Elektro-Hausgeräte · Kundendienst · Miele-Fachhändler

l Elektroinstallation
für Neubau- und
Umbauprojekte

l Reparaturen und
Wartungsarbeiten
in Gewerbe und Industrie

l Moderne
Beleuchtungsanlagen

l EDV-Netzwerkinstallationen

l Telefonanlagen

l Photovoltaik-Solarstromanlagen

l Reparaturservice und
Kundendienst

l Fachgeschäft
für Elektroartikel, Beleuchtung,
Elektromaterial und Ersatzteile
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Heizungstechnik
Sanitärinstallation

Klempnerei 
Grundwasserabsenkung

Regenerative Energien
Kontrollierte Wohnraumlüftung

Altenrheiner Weg 42
48477 Hörstel-Dreierwalde
Telefon: 05978 238
Telefax: 05978 369
E-Mail: info@weweler.de
Internet: www.weweler.de

Neier
Gasthof zum Adler

Saalbetrieb  Übernachtung  Gastwirtschaft

Lange Straße 35    48477 Hörstel-Bevergern
Tel: 0 54 59 - 83 12    Fax: 0 54 59 - 44 78    www. zum-adler-neier.de

• Fliesen • Estrich
Münsterstraße 36
48477 Hörstel-Riesenbeck

Telefon 0 54 54 / 82 48
Telefax 0 54 54 / 70 01

info@fl iesen-lindenschmidt.de
www.fl iesen-lindenschmidt.de

 Glasreinigung inkl. Rahmen & Falzen
 Treppenhausreinigung
 Bauschlussreinigung
 Reinigung von Dächern und Wintergärten
 Jalousie- & Ra� storereinigung
 Solar- und PV-Reinigung

0163 2372 979
0 54 54 628 98 35
Mo.-Fr.: 7.00 - 17.00 Uhr

www.glasreinigung-postmeier.de

 Venhauser Bruch 11
 48480 Spelle

 Tel 0 59 77 / 65 59 010
  0 59 78 / 12 25

 info@uden-bedachung.de  
 www.uden-bedachung.de

Wir suchen:
Vorarbeiter

Facharbeiter 
Fachhelfer 
für unseren 

neuen Standort in Spelle



IN DIESER AUSGABE: 

Weil alles passieren kann, sollten Sie 
auch auf alles vorbereitet sein.

Wir sorgen für Klarheit bei Versicherungen und Finanzen. Immer 
das passende Angebot, zuverlässigen Schutz und persönliche  
Beratung. Darauf können Sie sich bei uns immer verlassen.

Generalagentur Benedikt Bruns
Lange Straße 21
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon 05459 80480
Fax 05459 804820
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AUSBILDUNGSMESSE 2023
40 UNTERNEHMEN – 169 AUSBILDUNGSPLÄTZE
Ein bunter Blumenstrauß in der Harkenberg Gesamtschule Hörstel
Am 20. Juni 2023 hatten die Schülerinnen und Schüler der Harkenberg Gesamtschule aus Hörstel erneut die Möglichkeit sich bei 40 Ausstellern über 169 
Ausbildungsplätze zu informieren. Nicht nur das, auch Gespräche zu Praktikumsplätzen konnten geführt werden. 

Gespräche ausschließlich? Nein! 
Mitmachen war gefragt! Es wurde 

gehämmert, Grillzangen wurden ver-
schraubt, Eis wurde gegessen, Schätz-
spiele mit Gewinnen wurden angebo-
ten. Bagger durften gefahren werden. 
Autos wurden präsentiert, Reanimati-
onsmaßnahmen wurden geprobt und 
vieles mehr! Auch ein Feuerwehrwagen 
und ein Rettungswagen durften begut-
achtet werden. Ein wahnsinnig toller 

bunter Blumenstrauß hat die Schüler 
erwartet. Nicht nur Bürgermeister, 
David Ostholthoff, auch Josef Hellkuhl 
vom Stadtmarketing Hörstel e.V. waren 
beindruckt. Nicole Kellinghaus von 
der Stadtmarketing Hörstel UG freute 
sich sehr über die vielseitigen Präsen-
tationen der einzelnen Firmen. Sigrid 
Drees-Pieper von der Harkenberg Ge-
samtschule freute sich auch in diesem 
Jahr einige ihrer ehemaligen Schüler 

www.bruns-bauzentrum.de

BRUNS
Bauzentrum

Daimlerstraße 4
48477 Hörstel

Tel. 05459-93 51 0

Angebot des Monats

Reinigungen:
  - Pflasterungen
  - Einfahrten
  - Gehwege
  - Parkflächen
  - Terrassen
  - Mauern

Versiegelung gegen Moos, 
Algen und Steinflechten

 Steinveredelung

www.nuesse-glasreinigung.de

Tel. 0 54 59 / 9 06 82 65
Mobil 0 15 1 / 12 35 51 03

info@nuesse-glasreinigung.de
www.nuesse-glasreinigung.de

EPS Beseitigung 

Entfernung von Nestern des 

Eichenprozessionsspinners

als Aussteller wiedersehen zu dürfen. 
Dass einige mittlerweile Betriebslei-
terinnen und Betriebsleiter oder Per-
sonalleiterinnen und Personalleiter 
sind, erfüllt sie mit besonderem Stolz. 
Die Aussteller berichteten, dass viele 
Schülerinnen und Schüler sehr geziel-
te Fragen zu den Firmen und den Aus-
bildungsplätzen sowie Pratikastellen 
stellen. 
Auch in diesem Jahr waren Ausbil-

dungsberufe von A bis Z vertreten. Je-
der Schulabschluss war gefragt. Diese 
finden sich auch in der aktuellen Aus-
gabe der Ausbildungsbroschüre wie-
der. Diese wurde zum Start der Messe 
an die Schülerinnen und Schülerver-
treter des achten Jahrgangs verteilt. 
Alle Ausbildungsbetriebe mit den da-
zugehörigen Ausbildungsplätzen sind 
ebenso online unter www.ausbildung-
hoerstel.de zu finden.                                   (nk)





UNTERNEHMERFORUM 
HÖRSTEL VERGIBT DEN 
21. AZUBI AWARD  
Als Auftaktveranstaltung der diesjährigen Ausbildungsmesse in der Har-
kenberg Gesamtschule in Hörstel hat das Unternehmerforum zum 21. Mal 
erneut gemeinsam mit Bürgermeister, David Ostholthoff, den Azubi Award 
an besonders erfolgreiche Auszubildende vergeben. 

Ausgezeichnet wurden Ramona Gövert, Produktionsmechanikerin-Textil, 
Firma BNP; Paul Christian Schwabe, Steinmetz und Steinbildhauer, Firma 

Paetzke; Maximilian Kimmel, Industriekaufmann, Firma BNP; Julian Dirksmeier, 
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik, Firma Josef Beermann.
Claudia Börgel als Sprecherin des Unternehmerforums lobt vor allem die Frauen 
Power in den handwerklichen Berufen. Ramona Gövert lebt vor, wie erfolgreich 
eine Frau sogar innerhalb von drei Jahren zwei Ausbildungen sehr gut abschlie-
ßen kann. Nicht nur für diese Leistung, sondern auch für die herausragenden 
Noten erhielt Sie den Ersten Platz. 
Paul Christian Schwabe, Maximilian Kimmel und Julian Dirksmeier erhielten 
jeweils den zweiten Preis, weil ihre Ergebnisse so hervorstachen, dass kaum ein 
Unterschied vorhanden ist. 
Herzlichen Glückwünsch zu diesen tollen Leistungen! Mit diesen Worten waren 
sich Schulleiter Franz Josef Hesse, Bürgermeister David Ostholthoff und Unter-
nehmer Forum Sprecher, Kalle Gerdes, einig!                                                             (nk)

Azubi Award 2023 (Foto: Nicole Kellinghaus)

FOTO DES MONATS 
JULI / AUGUST 2023 

Getreidefeld in Riesenbeck 

Bei einem Spaziergang 
die Feldern am Baugebiet 
Plaggenesch / Auf‘m Bornholt 
wurde unser neues FOTO 
DES MONATS von Cosima 
Koßmann aufgenommen.

Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Einsendungen zum 
Foto des Monats bis zum 25. 
August 2023 per E-Mail an 
redaktion@stadtmarketing-
hoerstel.de. Das schönste 
Foto, aufgenommen in der 
Stadt Hörstel, wird dann er-
neut zum FOTO DES MONATS 
gekürt!                                     (as)
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Hörgeräte mit Akkutechnologie!

Jetzt kostenlos moderne Hörgeräte
mit Akkutechnologie bei uns testen!

Pure Charge&Go AX
mit Charger von Signia

Ihre Vorteile

 Sparen Sie den Kauf von Hörgerätebatterien
	Einfache Bedienung durch komfortables
	 Aufladen	–	auch	unterwegs
	 Sie	schonen	die	Umwelt
 Extra lange Betriebsdauer für mehr
 Unabhängigkeit im Alltag

Hörzentrum Rheine in Hörstel 
Bahnhofstraße 19
Tel: (05459) 80 16 66
hoerstel@hoerzentrum-rheine.de

Hörzentrum Rheine in Riesenbeck 
Heinrich-Niemeyer-Straße 50
Tel: (05454) 9 33 99 23
riesenbeck@hoerzentrum-rheine.de

www.hoerzentrum-rheine.de

ANNE DIERKES–BRINK 
STELLT IM HEIMATHAUS BEVERGERN AUS
„Kleinformatige Bilder in Acryltechnik - Bevergern im Wandel der Zeit“  

Großes Foto, v.l.: , Josef Hellkuhl, 
Anne Dierkes-Brink, Heinz Levedag 
und Werner Paetzke.        (Foto: Privat)

Kleines Bild: Ecke Lange Straße, 
Herrenstraße früher und heute. 

(Foto: Anne Dierkes-Brink)

Eine Ausstellung ist zurzeit bis in 
den Herbst im Bevergerner Heimat-
haus zu sehen, die auf großes Inte-
resse stoßen dürfte. Anne Dierkes–
Brink stellt ihre kleinformatigen 
Bilder in Acryltechnik „Bevergern 
im Wandel der Zeit“ aus. In meh-
reren Räumen des Heimathauses 
Bevergern, Kirchstraße 4, werden 
die Bilder zu sehen sein. 

Christa und Werner Paetzke haben 
mit dem Ehemann der Hobby-

malerin, Stephan Brink, die Ausstel-
lung unterstützt und mit vorbereitet. 
Aus über hundert Bildern, die Anne 
Dierkes–Brink in mehr als 20 Jahren 
gemalt hat, suchten sie gemeinsam 
davon 60 Bilder aus. Alle Bilder zeich-
nen sich mit detailgetreuen Darstel-
lungen aus. Es werden Ansichten aus 
Bevergern gezeigt, die viele Erinne-
rungen an den Wandel der Zeit wec-
ken, da Bilder von früher und heute 
gegenübergestellt werden. Einige 
Motive übernimmt sie aus dem Buch 

„Bevergern in alten Photographien“. 
So werden Veränderungen sichtbar, 
beispielsweise an der Langen Straße, 
Herrenstraße, Am Markt, am Dechant-
Freude-Weg und Papenhoek. 

Der Vorsitzende des Heimatvereins, 
Heinz Levedag, und sein Stellvertre-
ter, Josef Hellkuhl, freuen sich, dass 
Anne Dierkes–Brink ihre Bilder zur 
Ansicht stellt, um dem Menschen 
ein Stück Bevergerner Geschichte zu 
zeigen. Seit vielen Jahren werden im-

mer wieder Ausstellungen im Heimat-
haus ermöglicht, die mit Bevergerner 
Künstlerinnen und Künstlern organi-
siert waren und mit heimatlichen Mo-
tiven zu tun hatten. Besichtigt werden 
kann die Ausstellung während der 
Öffnungszeiten des Heimathauses an 
jedem ersten und dritten Sonntag im 
Monat und nach Vereinbarung. Aus-
kunft geben Christa Paetzke, Telefon 
0171 4566307 und Heinz Levedag, 
Telefon 05459 5288 oder 0175 4890
116.                                                          (gr) 
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NOCH VIER ETAPPEN BIS RIESENBECK
Zuschauer erwartet Spitzensport und eine ganz besondere Atmosphäre 
Für Pferde und Reiter stehen einzigartige und optimale Bedingungen bereit
Was erwartet die Zuschauer bei der einzigen Etappe von Longines Global Champions Tour (LGCT) und Global Champions League (GCL) in Deutschland, die 
im beschaulichen Münsterland stattfindet? Hier ist das riesige Rasenstadion umsäumt von einem Jahrhunderte altem Wald, ein historisches Wasserschloss 
liegt in unmittelbarer Nähe, aber alles ist ganz weit weg vom Glamour eines St. Tropez, dem Weltstadtflair von Paris oder dem Trubel der englischen Me-
tropole London.

Gesagt. Getan. Geholfen.

Mit der neuen Kinder-Fondsrente  
der DEVK – SmartInvest Junior.

Inklusive
„Mach-mit-Option“ 

für Großeltern, 
Verwandte, Paten 

und Freunde

Schenken Sie Ihrem 
Liebling Zukunft

DEVK-Geschäftsstelle
Stefanie Wiesch
Bahnhofstr. 16
48477 Hörstel
Tel.: 05459 5392
Agentur-Wiesch@vtp.devk.de

Mit diesen Attributen können 
wir nicht mithalten. Und das 

wollen wir auch nicht“, sagt Hausherr 
Ludger Beerbaum, der vor acht Jahren 
gemeinsam mit Constantin Freiherr 
Heereman den Grundstein für die 
Zukunft des Pferdesports in Riesen-
beck gelegt hat. Was die Organisato-
ren im Münsterland bieten können, 
sind: hervorragende Bedingungen 

auf den verschiedenen Reit- und den 
Trainingsplätzen, hochmoderne groß-
zügige und feste Ställe für die Pferde, 
moderne Infrastruktur für die Teams 
im Hintergrund, ein Rasenstadion mit 
Flutlicht und ein Publikum, das etwas 
vom Pferdesport versteht und dessen 
Faszination genießen kann.  

„Wenn die Longines Global Champi-

ons Tour von 20. bis 23. Juli bei uns 
zu Gast ist, dann bieten wir Weltklas-
sesport für Zuschauer, die aus einer 
Pferderegion kommen. Wir begrüßen 
Züchter, Reiter, Pferdesport-Profis und 
Menschen, die direkt mit dem Pferd 
verbunden sind oder sich nur an der 
Harmonie zwischen Mensch und Tier 
erfreuen möchten.“, sagt Turnierleiter 
Karsten Lütteken. Dieses Publikum 

war schon bei den Europameister-
schaften der Springreiter vor zwei Jah-
ren Garant dafür, dass die Stimmung 
auf den Rängen frenetisch war. Es wur-
den alle Ritte fachkundig begleitet, 
alle Ritte bejubelt. Egal, für welches 
Land die Aktiven an den Start gingen. 
Und zwischen den Wettbewerben gab 
es auf dem Ausstellungsgelände und 
im Gastronomiebereich ein großes 
Treffen von Pferdeleuten, die mitein-
ander ausgiebig fachsimpelten. 

„Unsere Philosophie und Streben ist, 
anknüpfend an die Highlights der ver-
gangenen Jahre, in jeder Saison ein 
besonderes Turnier anzubieten, in das 
wir unsere ganze Kraft stecken“, sagt 
der Turnierleiter. Während der Saison 
und in den Wintermonaten werden 
regelmäßig Turniere ausgetragen, 
aber einmal im Jahr soll es Tradition 
werden, dass die internationale Elite 
an den Start geht.
Vom Springreiten als echtem Mann-
schaftssport und der davon ausgehen-
den Spannung der Global Champions 
League hält Ludger Beerbaum sehr 
viel. „Wir haben ein eigenes Team 
Riesenbeck International, das in den 
15 Etappen von Wochenende zu Wo-
chenende alles gibt, um Punkte zu 
sammeln und – hoffentlich wie im 

Anzeige
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RIESENBECK
20  23 JULI-

LONGINES GLOBAL CHAMPIONS TOUR

RIESENBECK INTERNATIONAL ARENA

Tickets & Infos
www.riesenbeck-international.com | 0 54 54 - 99 592 36 



vergangenen Jahr – Gesamtsieger zu 
werden. Wir sind in unserem Team 
ständig untereinander im Austausch 
über die beste Strategie, die Auswahl 
der Pferde und Reiter für die jeweili-
gen Etappen. “ 
Für den vierfachen Olympiasieger 
der Springreiter ist außerdem die För-
derung der nachkommenden Reiter 
ein unschätzbarer Vorteil der weltweit 
höchstdotierten Serie. Beispiel Philipp 
Schulte Topphoff. „Das ist ein klasse 
Reiter, der schon jetzt im Alter von 25 
Jahren locker mit der Weltspitze mit-
halten kann“, schwärmt Ludger Beer-
baum von seinem Youngster im Team 
Riesenbeck International. „Um den Kerl 
beneiden uns viele andere Teams, die 
jetzt schon in den Startlöchern stehen, 
wenn es um die Besetzung der Mann-
schaften für das kommende Jahr geht. 
Dann ist Philipp Schulze Topphoff auf 
dem Markt und kein U25-Reiter mehr. 
Er hat einen sehr hohen Marktwert – ich 
würde ihn unwahrscheinlich gern bei 
uns unter Vertrag nehmen.“ 

Beerbaum ist sicher, dass die zeit-
gleich in Riesenbeck stattfindenden 
erstmals ausgetragenen Deutschen 
Meisterschaften der U25-Reiter hoch-
interessant für die Teamchefs ande-
rer Mannschaften sein werden. Das 
„Scouting“, das eher vom Fußball 
bekannt ist, hält auch Einzug in den 
modernen Springsport!

Am Donnerstag und am Freitag haben 
die besten U-25 Reiter aus Deutsch-
land die Chance, auf dem Sandplatz 
erstmals ihre Deutsche Meisterschaft 
auszutragen. Keine Frage, dass der 
eine oder die andere Reiterin ihrer-
seits schon mit einem Auge zu den in-
ternationalen Kollegen in der gleichen 
Altersklasse schaut. Philipp Schulze 
Topphoff gilt als Vorbild für sie. Er hat 
sich schon mit tollen Ritten einen fe-
sten Platz im Team erkämpft. 
„Es ist schon von Anfang an unser er-
klärtes Ziel gewesen, Reitsport unter 
besten Bedingungen für die verschie-
denen Leistungsklassen anzubieten 
und den sportlichen Wettbewerb zu 
fördern“, sagt Ludger Beerbaum. „Da 
passt es wunderbar, wenn die Team-
besitzer aus dem Ausland mit einem 
Auge auf den Nebenplatz schauen 
und sehen, dass es bei den U-25 
Reitern sehr gute Nachwuchstalente 
gibt.“ 

Das gilt auch für den Pferdehandel. 
Immer wieder stechen neue Talente 
ins Auge der Scouts. Nicht zuletzt gilt 
dies für die Zucht: Am Samstagabend 
wird es eine Fohlen-Auktion des West-
fälischen Pferdestammbuchs geben, 
bei der auch einige Nachkommen der 
erfolgreichen Hengste aus dem Stall 
Beerbaum zum Verkauf kommen.

Auch Karsten Lütteken schwärmt vom 
Modus des Mannschaftswettkampfs, 
der Global Champions League: „Es 
gibt in keiner Serie im Springsport 
einfachere Regeln. Jedes der 16 
Teams hat einen Kader von sechs 
Reitern. Bei jeder Etappe wählen die 
Teamchefs von drei anwesenden Rei-
tern zwei aus, die in zwei Runden an-
treten. Jeder Ritt zählt, die Pferde und 
Reiter dürfen nach der ersten Runde 
gewechselt werden. Nach Runde zwei 
werden Fehler und Zeit zusammen-
gezählt, das beste Team bekommt 30 
Punkte für die Tabelle und das höch-
ste Preisgeld. Am Saisonende wird 
das beste Team mit dem Meistertitel 
in der Global Champions League be-
lohnt.“

Bei der elften Etappe, dem Heimtur-
nier des Teams Riesenbeck Internatio-
nal, setzt er – vergleichbar wie beim 
Fußball – auf volle Unterstützung 
durch das Publikum, das für „Heim-
spiel-Atmosphäre“ im Riesenbecker 
Rasenstadion sorgen soll.           (P.D./as)
 

Gebäudereinigung Geersen

Objekt und Glas Reinigung

Böttcherstr. 10
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 05459 - 5709999

s-geersen@web.de

... eine saubere Sache!!!

post@gebaeuderreinigung-geersen.de

www.gebaeudereinigung-geersen.de

Gebäudereinigung Geersen

Objekt und Glas Reinigung

Böttcherstr. 10
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 05459 - 5709999

s-geersen@web.de

... eine saubere Sache!!!

Folgen Sie uns auf unseren Social-Media Seiten
#gebaeudereinigunggeersen
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Besonderer Ferienspaß: Freier Eintritt im Hallenbad! 
(außer sonntags und montags) 

 
Die Stadt Hörstel bietet allen schulpflichtigen Kindern  

unter 16 Jahren aus der Stadt Hörstel 
 

in der Zeit vom 22. Juni 2023 bis 28. Juli 2023 
 

einen besonderen Ferienspaß an.  
 

In dieser Zeit haben die Schulkinder dienstags bis freitags von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr freien Eintritt ins Hallenbad Riesenbeck. 

 
Bustransfer für die Schulkinder aus Bevergern, Hörstel und Dreierwalde: 

 
An den folgenden Tagen fährt kostenlos ein Bus zum Hallenbad nach Riesenbeck: 

Dienstag: 27.06.23 / 04.07.23 / 11.07.23 / 18.07.23 / 25.07.23 
Donnerstag: 22.06.23 / 29.06.23 / 06.07.23 / 13.07.23 / 20.07.23 / 27.07.23 

 
Die Abfahrtszeiten des Busses in den Stadtteilen Dreierwalde,  

Hörstel und Bevergern sind wie folgt: 
 
Schüler /- innen aus dem Stadtteil Dreierwalde: 
            Abfahrt von der Grundschule Dreierwalde:  09.30 Uhr 
 
Schüler / -innen aus dem Stadtteil Hörstel: 
            Abfahrt von der Grundschule Hörstel:  09.40 Uhr 
 
Schüler / -innen aus dem Stadtteil Bevergern: 
Abfahrt von der Apotheke Fahrtrichtung Riesenbeck:  09.50 Uhr 
  
Gemeinsame Rückfahrt ab Hallenbad: 12.05 Uhr 
 

 
In der Zeit vom 31.07.2023 bis 06.08.2023 ist das Hallenbad  

aufgrund von Wartungsarbeiten geschlossen. 

OFFENE TÜREN 
ST. REINHILDIS
Vielseitiges Ferienprogramm
Die offenen Türen St. Reinhildis bieten für Kinder und Jugendliche im Al-
ter von 7 bis 14 Jahren ein abwechslungsreiches Sommerferienprogramm 
an. Rund 40 Angebote organisieren die pädagogischen Fachkräfte, Dorina 
Kerber und Michael Kijewski, im Rahmen des Ferienspaßes des offenen 
Kinder- und Jugendbereiches der Kath. Kirchengemeinde St. Reinhildis. 

Das Team wird von ehrenamtlichen 
Elternteilen unterstützt. Davon 

laufen sieben Aktionen im kulturellen 
Bereich über das Förderprogramm des 
Bundesministeriums für Familie, Kin-
der, Jugend, Kultur und Sport NRW. 
In Kooperation mit der Stadt Hörstel 
werden diese Veranstaltungen durch-
geführt. Diese Events, wie Tanzkurse, 
Musikproduktion, Theaterworkshops, 
Acrylworkshop, Recyclingkurs und 
der Ausflug zur Freilichtbühne Teck-
lenburg, sollen dem Nachwuchs die 
Ferien verschönern. Kreativ wird es 
besonders mit den Prorammpunkten 
Traumfänger basteln, T- Shirts und 
Taschen bemalen, Kopfschmuck flech-
ten, Blumentopf-Bongo und Schmuck-
werkstatt. Im musikalischen Bereich 
werden ebenso einige Aktivitäten an-
geboten. Auch kulinarisch wird es in 
den Sommerferien mit dem Team der 
offenen Kinder- und Jugendarbeit. 
Die kulinarische Reihe beginnt mit 
German Breakfast. Sei es Grillen oder 
Hamburger machen, die Essenskultur 
kommt auch im Ferienspaß nicht zu 
kurz. Viele Fahrten, wie zum Beispiel 
zu den Freizeitparks und Tierparks, 
stehen im Vordergrund des innova-
tiven Angebotes der offen Türen St. 
Reinhildis. 
Seit 24 Jahren bietet Michael Kijewski 
im Rahmen der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit immer wieder wech-
selnde Prorammpunkte an. Seit dem 
1. Januar 2023 bereichert Dorina 
Kerber mit ihren persönlichen Kompe-
tenzen die Kinder- und Jugendarbeit. 
Dorina Kerber ist das erste Mal als 
Organisatorin mit dabei und konnte 
sich in den Planungen maßgeblich 
miteinbringen.
Das Ferienprogramm fand in der 
Phase der Anmeldungen eine sehr 
hohe Nachfrage der Bürger der Stadt 
Hörstel. Zirka 630 Teilnehmende sind 
aktuell zu verbuchen. Die pädagogi-
schen Mitarbeiter der Kath. Kirchen-

gemeinde St. Reinhildis verstehen 
sich als Ansprechpartner für die kultu-
relle Arbeit sowie für die persönlichen 
Belange von Kindern und Jugendli-
chen.                                                               (pd)
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40JÄHRIGES TRIATHLON-JUBILÄUM 

Am 27. August das große Highlight am Torfmoorsee

Genau ein Jahr nach der Geburtsstunde des Triathlons in Deutschland star-
tete im Sommer 1983 der erste Riesenbecker Triathlon. Seit dem zweiten 
Riesenbecker Triathlon findet die Veranstaltung regelmäßig am Torfmoor-
see in Hörstel am letzten Sonntag im August statt. Das Orgateam rund um 
Andreas Gößling arbeitet mit Hochtouren an dieser besonderen Veranstal-
tung.

ben. Gleichwohl gibt es auch für ihn als 
Vorsitzenden noch Aufgaben, die hier-
für zu erledigen sind. „Wir sind breit 
aufgestellt und viele sind auch bereit, 
Verantwortung zu übernehmen“, freut 
sich Michael Brinkmann über das Enga-
gement seiner Organisatoren. 
Zum Jubiläum haben die Triathleten die 
Chance, ein besonderes „Retro“ T-Shirt 
zu erwerben. „Das hat es seit Jahren 
nicht mehr gegeben“, so Andreas Göß-
ling „und wird sicherlich viele Athletin-
nen und Athleten freuen.“ Im Ziel erhält 
jeder Finisher ein besonderes, kühlen-
des Handtuch ausgehändigt. Weitere 

Viele Aktionen sind rund um die-
ses besondere Jubiläum geplant. 

„Gerade habe ich noch eine Urkunde 
von Triathleten zum zehnjährigen 
Jubiläum in der Hand“, so Michael 
Brinkmann, der sich freut, dass die 
Hauptorganisation mittlerweile bei 
erfahrenen Triathleten liegt, die den 
Puls nah am Wettkampfgeschehen ha-

FAHRSCHULE 
aller Klassen

Tel. 0 54 59 - 97 17 77
Fax 0 54 59 - 75 31

www.fahrschule-echelmeyer.de

Seit über 50 Jahren Ihr Partner
für Sicherheit auf Rädern

• Gardinen

• Polsterei

• Teppiche

• Bodenbeläge

• Sonnenschutz

• Insektenschutz

Bahnhofstraße 26 • 48477 Hörstel • Tel.: 05459 - 8257
info@overbeck-leidig.de • www.overbeck-leidig.de
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Die In� ation ist da, die Verbraucherpreise steigen ständig ...
        Sparen Sie doch bei Ihren Versicherungsprämien!

Als freie Versicherungsmakler 
vergleichen wir kostenlos Ihre 
Versicherungsprämien. 
Damit  sparen Sie im Durchschnitt 
circa 390,-€ Beitrag pro Jahr, bei 
mindestens gleichen Leistungen 
& 1A-Service – versprochen!

Wilfried Clausing e.K.                                                           
Finanz- und Versicherungsmakler
Versicherungsfachmann (BWV)

Langenhorstweg 16   
48477 Hörstel 

Mobil: 0175 5425373
Mail: w.clausing@fvb.de

AUTOLIEBE. KENNST’E?
IN JEDER SITUATION DENKST DU AN AUTOS? 

DEINEN TRAUMJOB FINDEST DU BEI UNS.

Deine Qualifikation
• abgeschlossene Berufsausbildung
• Berufserfahrung
• Führerschein der Klasse B

Deine Aufgaben
• markenübergreifende
Durchführung von Reparaturen
und Wartungen aller Art

• Umgang mit moderner
Diagnosetechnik

• persönliche Beratung &
Kundenbetreuung

Wir bieten Dir
• ein angenehmes und familiäres
Betriebsklima

• Arbeit in einem freundlichen
und serviceorientierten Team

• regelmäßige
Weiterbildungsmöglichkeiten

• geregelte Arbeitszeiten/30 Tage
Urlaub

• Job-Bike

Melde dich gerne bei uns!

KFZ-MECHANIKER /
MECHATRONIKER
(M/W/D)

Wir suchen zu sofort einen

Kfz Postmeier Surenburger Str. 35-36
48477 Hörstel
Tel. 05454/7811
info@kfz-postmeier.de
www.kfz-postmeier.de

Besonderheiten beim Jubiläumstri-
athlon wird Athletinnen und Athleten 
aber auch die Zuschauenden freuen. So 
wurde eigens eine Trommelgruppe en-
gagiert, interessante Stände laden zum 
Schnuppern, aber auch zum Essen ein, 
und weitere Highlights sind geplant. 
Fest zum Programm gehören mitt-
lerweile auch besondere Liga-Veran-
staltungen, die der Nordrhein-West-
fälische Triathlon-Verband an den SV 
Teuto Riesenbeck als Ausrichter des 
Triathlons vergibt. In diesem Jahr rich-
tet auch der Gehörlosen-Sportverband 
NRW seine alljährliche Triathlon-Mei-
sterschaft beim Riesenbecker Triathlon 
aus in der Distanz, 600 m Schwimmen, 
20 km Radfahren und 5 km Laufen.
Längst wurden neben der Olympischen 
Distanz (1500 m Schwimmen, 40 km 
Radfahren und 10 km Laufen) für am-
bitionierte Triathleten auch eine Volks-
distanz mit den Streckenlängen 600 m 
Schwimmen, 20 km Radfahren und 5 
km Laufen eingeführt. Immer gefragter 
wird aber auch der Kreissparkassen-
Staffel-Triathlon, wo man sich 600 m 
Schwimmen, 20 km Radfahren und 5 
km Laufen zu dritt teilen kann. Neu ins 
Programm genommen wurde im ver-
gangenen Jahr mit großem Erfolg ein 
Schnuppertriathlon – 200 m Schwim-
men, 13,3 km Radfahren und 2,5 km 
Laufen - nach dem Motto „Zurück in die 
Vergangenheit“. Hier sind Triathlon-Ein-
steiger gefragt, die (noch) kein Rennrad 
haben. Denn diese Distanz ist nur mit 
einem normalen Fahrrad möglich. Meh-
rere Absolventen aus dem vergangenen 
Jahr haben sich danach ein Rennrad 
gekauft und sind in diesem Jahr bei 
der Volksdistanz vertreten. Auch für 
die Jugendlichen wird ein Extra-Start 
angeboten, 400 m Schwimmen, 13,3 
km Radfahren und 2,5 km Laufen. 
Während die Liga und die Olympische 
Distanz bereits vormittags starten, er-
folgen die weiteren Starts ab 13.30 Uhr, 
so dass zur besten Nachmittagszeit die 
Zieleinläufe auch für die Zuschauer zu 
bestaunen sein werden. 
Nun schaut der SV Teuto Riesenbeck 
voller Stolz auf den 40. Riesenbecker 
Triathlon, der am Sonntag, 27. Au-
gust 2023 in Hörstel am Torfmoorsee 
stattfindet und als ganz besonderes 
Jubiläum gefeiert werden soll. Dir Or-
ganisatoren hoffen auf viele Zuschauer. 
Anmeldungen werden über die Ho-
mepage: www.riesenbecker-triathlon.
de online angenommen. Unter info@
riesenbecker-triathlon.de werden auch 
alle Fragen rund um den Triathlon be-
antwortet.                                                     (pd)
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20 Musterküchen auf 450 m2

Von der Einsteigerküche bis zur Luxusausführung

DAMIT KOCHEN SPASS MACHT!

Fuggerstraße 7, 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Telefon 0 54 51 / 99 14 - 0
info@kuemper.de - www.kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

VIELFÄLTIGES ANGEBOT FÜR JUNG UND ALT
Brukterias Sportsommer 2023

Bereits zum dritten Mal heißt es in 
diesem Sommer beim Sportverein 
Brukteria Dreierwalde Sportsom-
mer statt Sportwoche. Im Jahr 
2021 kam den Verantwortlichen 
die Ursprungsidee dazu, weil man 
wegen Corona die jährliche Sport-
woche absagen musste und so auf 
mehrere Einzelveranstaltungen 
ausgewichen ist. 

Diese wurden super angenommen 
und das Feedback war durchweg 

positiv. So kam es dann, dass der 
Sportsommer die Sportwoche –so ist 
es zumindest Stand heute geplant - 
dauerhaft ablösen soll. 
Auch im zurückliegenden Jahr 2022 

war der Sportsommer, mit einem ge-
genüber dem Ursprungsjahr in der 
Quantität deutlich aufgewertetem Pro-
gramm, ein voller Erfolg. So brauchten 
die Organisatoren sich nicht allzu viel 
Neues einfallen lassen und konnten 
sich mehr oder weniger schnell an die 
Kalenderplanung machen. 
Das Programm ist erneut vielfältig 
und es sollte für jeden etwas dabei 
sein. Die Verantwortlichen erhoffen 
sich natürlich wieder so eine gute Re-
sonanz auf die einzelnen Programm-
punkte wie in den beiden Vorjahren. 
Gestartet ist der Sportsommer bereits 
zu Beginn der Sommerferien mit der 
„Schools-Out-Party“ im Brukteria-
Treff. Für die Zeit bis zum Lampionfest 
am Kirmessamstag sind noch folgen-

de Veranstaltungen und Aktionen 
geplant: 
FREITAG, 14. JULI (AB 15.00 UHR): 
Abnahme des Kibaz für Schläger- und 
Ballsportarten sowie „Wasserspiele“ 
FREITAG, 21. JULI (AB 15.00 UHR): 
Kibaz-Abnahme, Kickerturnier für Kin-
der und Jugendliche und Schnupper-
training Tennis
FREITAG, 28. JULI (AB 18.30 UHR): 
Altliga-Pokal
SAMSTAG, 29 JULI (AB 10.00 UHR): 
Mädchenfußballtag, anschl. Vorberei-
tungsspiel der 1. Damenmannschaft 
(17.00 Uhr)
MITTWOCH, 2. AUGUST (19.00 
UHR): Vorbereitungsspiel der 1. Her-
renmannschaft Fußball gegen Stella 
Bevergern

SAMSTAG, 5. AUGUST (AB 11.00 
UHR): D-Jugend-Fußballturnier 
SAMSTAG, 12. AUGUST (AB 15.00 
UHR): Dorfpokal Fußball Herren und 
Damen-Elfmeterschießen
SAMSTAG, 12. AUGUST (AB 16.00 
UHR): „Erich-Löchte-Pokal“-Damen-
fußballturnier
FREITAG, 18. AUGUST (16.00 BIS 
18.00 UHR) UND SAMSTAG, 19. AU-
GUST (11.00 BIS 13.00 UHR): Abnah-
me Sportabzeichen
SAMSTAG, 2. SEPTEMBER (AB 19.00 
UHR): Abschluss mit dem Lampionfest 
in der „Brukteria-Area“ auf der Dreier-
walder Kirmes mit Live-Musik der Band 
„Orange“ und DJ, Siegerehrungen und 
Auszeichnung der Sportlerin oder des 
Sportlers des Jahres.                                  (aw)

Vor allem die Angebote für die Kinder liefen im Sportsommer bislang super. Oben rechts: Der Mädchenfußballtag wurde im vergangenen Jahr gut ange-
nommen.                                                                            (Fotos: Andreas Winnemöller) 
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Berufe (m / w / d) zum Durchstarten
\ Maschinen- u. Anlagenführer für Textiltechnik
\ Produktionsmechaniker Textil
\ Industriemechaniker 
\ Elektroniker für Betriebstechnik
\ Textillaborant
\ Fachkraft für Lagerlogistik
\ Industriekaufmann
\  Fachinformatiker (Systemintegration)
\  Bau- u. Landmaschinenmechatroniker

Klingt spannend? 
Dann komm in unser Team und richte 
deine Bewerbung, gerne auch als E-Mail, an:  

Polyvlies Franz Beyer GmbH, 
Kristina Beyer / Miriam Neumann
Postfach 3043, 48472 Hörstel-Bevergern 
ausbildung@polyvlies.de

Wir freuen uns auf dich.

Unsere Mission – DEINE Zukunft
Bei uns kannst du durchstarten. Auf www.polyvlies.de erfährst du alles über 
uns, unsere Innovationen und Ausbildungsangebote sowie deine Chancen.



DOPPELTER ANLASS ZUR FREUDE 
AN DER BIRGTER GRUNDSCHULE
Vor zehn Jahren gründete sich an der St. Bonifatius-Grundschule in Birgte ein eigener Förderverein. Dadurch wurde 
viel für die Schule erreicht, was über den normalen Unterricht hinaus ging. Passend zu dem Jubiläum des Vereins 
wurde das jüngste Projekt, das realisiert werden konnte, der eigene Schulgarten, gemeinsam mit Schülern, Eltern 
und Lehrern mit einem bunten Schulgartenfest eingeweiht. 

wurden unter den Schülerinnen und 
Schülern aller vier Jahrgänge Arbeits-
gruppen für die Wochentage gebildet. 
Die zu erledigenden Aufgaben stellt 
Susanne Artmeyer mit Bildern und 
anschaulicher Erklärung auf der Ho-
mepage der Schule als „Taskcard“ ein 
und bespricht sie in der Schule immer 
montags kurz im Morgenkreis. Einige 
Lehrer wechseln sich bei der Pausen-
aufsicht im Schulgarten ab und auch 
Eltern helfen immer mal wieder bei 
den verschiedenen Arbeiten. Neben 
den Gemüsebeeten gibt es einen Kar-
toffelacker, eine Blumenwiese, Obst-

Seit ungefähr 
einem Jahr 

arbeitet die Erste 
Vorsitzende des 
Fördervereins und 
Projektleiterin des 
Schulgartens, Su-
sanne Artmeyer, 
gemeinsam mit den 
Kindern aller Klas-
sen der Grundschu-
le an der Gestaltung 
des Gartens. Was im 
Frühjahr noch eine 
leere Fläche war, 
ist nun ein kleines 
Paradies geworden. 
Alle Kinder haben 
dort eigene Gemü-
sebeete, die von der 

Bearbeitung des Bodens, dem Einsä-
en, Unkraut jäten bis zur Ernte kom-
plett von ihnen betreut werden. Dazu 

Ausdruck der Freude über den neuen Schulgarten und Worte des Dankes an Susanne Artmeyer (Mitte) auch vom Schulleiter Georg Rohlmann (li) und dem Bürgermeister 
David Ostholthoff.                                                                                                                                                                                                                                                            (Foto: Hannah Artmeyer)

• Therapie von Sprach-,
 Sprech-, Stimm-, 

Hör- und Schluckstörungen

• Beratung und Anleitung 
zur Sprachförderung

• Hausbesuche

Ibbenbürener Str. 9 • 48477 Hörstel
Tel: 0 54 59 - 80 10 61 • Fax: 0 54 59 - 80 11 17

info@logopaedie-jansen.de
www.logopaedie-jansen.de

Bramhorne 6
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 0 54 59 / 43 51
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bäume und verschiedene Beeren-
sträucher. Ein Sonnensegel ist bereits 
über dem Platz gespannt, wo nun ein 
„Grünes Klassenzimmer“ entstehen 
wird. Diese Fläche ist eingerahmt von 
Sommerflieder, der in den schönsten 
Farben blüht. 

Die gesamte Entstehung des Schul-
gartens hat Susanne Artmeyer auf 
der Homepage im Schulgarten-Blog 
in Wort und Bild dokumentiert. Zum 
Schulgartenfest hat die Zweite Vorsit-
zende des Fördervereins, Dorothee 
Krasenbrink, diese beeindruckende 
Dokumentation ausgedruckt und für 
alle Gäste sichtbar an den Schulwän-
den neben dem Garten befestigt. Der 
Schulleiter, Georg Rohlmann, lobte in 
seiner Rede beim Fest das außeror-
dentliche Engagement von Susanne 
Artmeyer und die Unterstützung des 
Fördervereins sowie die Arbeit der 
fleißigen Kinder. Der Bürgermeister, 
David Ostholthoff, war ebenfalls be-
geistert von diesem Projekt, gratu-
lierte dem Förderverein und pflanzte 
einen Kirschbaum neben dem Gar-
tenhaus. Wer dieses und andere Pro-
jekte der Grundschule unterstützen 
möchte, kann das bereits durch eine 
Mitgliedschaft im Förderverein, der 
sich durch Mitgliedsbeiträge und 
Spenden finanziert, tun. Wer sich 
darüber hinaus gerne engagieren will 
und Lust hat, im Schulgarten mitzu-
helfen, kann sich gerne in der Schule 
melden. So unterstützen zum Beispiel 
in den Sommerferien Eltern, die in der 
Nähe der Schule wohnen, indem sie 
sich abends um die Bewässerung des 
Gartens kümmern. Damit der Schul-
garten wächst, dauerhaft besteht und 
somit auch nachfolgende Jahrgänge 
darin arbeiten und lernen dürfen, sind 
regelmäßig viele Tätigkeiten zu erledi-
gen. Das funktioniert am besten in der 
Gemeinschaft für die Gemeinschaft. 
Das WIR-Gefühl, was beim Schulgar-
tenfest zwischen Schülern, Lehrern, 
Eltern und Förderverein greifbar war, 
bildet dabei die fruchtbare Grundlage 
auch für zukünftige Aktivitäten der 
Boni-Schulgemeinschaft.                (bb)
Ausdruck der F

Für Klein und Groß gibt es im 
Schulgarten der St. Bonifatius-
Grundschule in Birgte viel zu 
entdecken und zu lernen.

(Foto: Hannah Artmeyer)

  Vor-Ort-Versicherer.
Ganz in der Nähe, wenn es drauf ankommt.

Jürgen Sander
Heinrich-Niemeyer-Str. 21, 48477 Hörstel
Tel. 05454 7868
sander.riesenbeck@provinzial.de

Oliver Kemper
Bahnhofstr. 3, 48477 Hörstel
Tel. 05459 93540
kemper@provinzial.de

220829_ANZ_Sander_138x102mm.indd   1220829_ANZ_Sander_138x102mm.indd   1 29.08.22   12:2429.08.22   12:24

www.sohlmann.de

Zuverlässigkeit und Kompetenz an der Ems!

Heribert Sohlmann GmbH
Eisenbahnstraße 2 · 48282 Emsdetten
Tel. 02572/9877-0 · info@sohlmann.de
Filiale: Hörstel-Riesenbeck
Tel. 05454/96007 · info@sohlmann.de

• Werkzeuge
• Maschinen
• Arbeitsschutz
• Industriebedarf
• Betriebseinrichtung
• Befestigungstechnik
• C-Teile-Management

… seit
1945!
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GROSSER AKTIONSTAG DES HEIMATVEREINS 
UND DES OLDTIMER-SCHLEPPER CLUBS
Am 20. August 2023 findet von 11.00 bis 18.00 Uhr auf dem Gelände rund um Lammers Hof in Riesenbeck ein besonderer Aktionstag mit vielen Attrakti-
onen für alle Altersgruppen statt. Im Mittelpunkt stehen die Oldtimer-Schlepper, die auf dem angrenzenden Acker bei verschiedenen Vorführungen auch 
in Aktion bewundert werden können.

AXA Generalvertretung

Heinrich Oechtering e.K.
Heinrich-Niemeyer-Straße 6 • 48477 Hoerstel-Riesenbeck
Tel.: 0 54 54 / 996 96 • Fax: 0 54 54 / 996 97
E-Mail: heinrich.oechtering@axa.de

Gerade das erste Schuljahr ist für Sie und Ihr Kind eine 
aufregende Zeit. Mit der Eigenständigkeit Ihres Kindes 
wächst auch Ihre Sorge als Eltern: Was passiert, wenn Ihr 
Kind einen schweren Unfall hat oder schwer erkrankt? AXA 
ist für Sie da: Mit dem Kinderschutzpaket sorgen wir für 
finanzielle Absicherung und unterstützen Ihre Familie mit 
umfangreichen Leistungen. Empfohlen von der Deutschen 
Familienstiftung.

Sichern Sie Ihr Kind umfassend ab! Wir beraten Sie 
gerne.

Der Schulanfang bringt neue 
Herausforderungen/ 
AXA ist für Sie da, wenn es 
darauf ankommt.

AXA Generalvertretung Heinrich Oechtering e. K.
Heinrich-Niemeyer-Straße 6, 48477 Hoerstel-Riesenbeck
Tel.: 05454 99696, Fax: 05454 99697, heinrich.oechtering@axa.de

Wir beraten Sie gerne ausführlich.

BOXflex:
Versicherungsschutz –

so flexibel wie Sie.

Mit BOXflex erhalten Sie Ihre ganz persönliche Versiche-
rungslösung. Dazu passend hat AXA ein Paket aus fünf 
Versicherungen zusammengestellt, aus dem Sie exakt die 
auswählen können, die Sie benötigen. Ob Wohngebäude-, 
Hausrat-, Glas-, Privathaftpflicht- oder Tierhalterhaft-
pflichtversicherung: Jede bietet einen soliden Grundschutz. 
Um Ihre Absicherung abzurunden, stehen Ihnen ergänzende 
Bausteine zur Verfügung. Damit können Sie Ihren Schutz 
individuell erweitern und Risiken gezielt abdecken.

AXA Generalvertretung Heinrich Oechtering e.Kfm.
Heinrich-Niemeyer-Str. 6, 48477 Hörstel
Tel.: 05454 99696, Fax: 05454 99697
heinrich.oechtering@axa.de

1435219341028_highResRip_azh1_boxflex_70_0_2_12_21.indd   1 25.06.2015   10:05:08

Wir beraten Sie gerne ausführlich.

Seit 1860
für Sie da! 

Gerade das erste Schuljahr ist für Sie und Ihr Kind eine 
aufregende Zeit. Mit der Eigenständigkeit Ihres Kindes 
wächst auch Ihre Sorge als Eltern: Was passiert, wenn Ihr 
Kind einen schweren Unfall hat oder schwer erkrankt? AXA 
ist für Sie da: Mit dem Kinderschutzpaket sorgen wir für 
finanzielle Absicherung und unterstützen Ihre Familie mit 
umfangreichen Leistungen. Empfohlen von der Deutschen 
Familienstiftung.

Sichern Sie Ihr Kind umfassend ab! Wir beraten Sie 
gerne.

Der Schulanfang bringt neue 
Herausforderungen/ 
AXA ist für Sie da, wenn es 
darauf ankommt.

AXA Generalvertretung Heinrich Oechtering e. K.
Heinrich-Niemeyer-Straße 6, 48477 Hoerstel-Riesenbeck
Tel.: 05454 99696, Fax: 05454 99697, heinrich.oechtering@axa.de

Vor über zehn Jahren gründete 
eine kleine Gruppe von Trecker-

Liebhabern den Oldtimer-Schlepper 
Club als Untergruppe des Heimatver-

eins Riesenbeck e.V. Heute sind 43 
Mitglieder mit ihren über 60 Trakto-
ren aktiv und bieten ganzjährig ein 
abwechslungsreiches Programm und 

viele Unternehmungen, gerne auch 
gemeinsam mit anderen befreunde-
ten Vereinen. Der altersgemischte 
Club um den Gruppensprecher Lud-

wig Sändker hat zusammen mit dem 
Heimatverein für den Aktionstag 
viele Attraktionen vorbereitet. Auf 
der von Landwirt Andre Bußmann zur 
Verfügung gestellten angrenzenden 
Ackerfläche wird die Bodenbearbei-
tung nach alter Tradition vorgeführt 
und erklärt. Dabei kommt unter an-
derem auch ein „Kettenjunge“ zum 
Einsatz. Für die Kleinen gibt es eine 
besondere Hüpfburg, deren Form ei-
nem Claas Schlepper nachempfunden 
ist. Der Bonbonmacher Hortmeyer ist 
vor Ort und bringt auch das Karussell 
„Hummelflug“ mit. Ein Imbissstand, 
Eiswagen und Getränkepavillon sor-
gen ebenso wie die von den Frauen 
des Heimatvereins auf Lammers Hof 
servierten Kuchen für das leibliche 
Wohl von Groß und Klein. Altes Hand-
werk ist in der Holzschuhwerkstatt, 
der Schmiede und dem Backhaus zu 
bewundern und das Landmaschinen-
Museum des Heimatvereins öffnet 
seine Türen für die Besucherinnen 
und Besucher. Natürlich sind auch 
zahlreiche Oldtimer-Schlepper auf 
der Wiese bei Lammers Hof aus der 

Einige der Oldtimer-Schlepper Freunde in ihrem einheitlichen Club-Outfit: v.l.: Gruppensprecher Ludwig Sändker, Alfred Lammers, Ludger Overmeyer, Helmut Verlage 
und Ludger Struckmann.                                                                                                                                                                                                                                         (Foto: Beate Bühner)
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REGEL 1: Nach oben 
geht’s mit Vollgas. 

REGEL 2: Aber mit 
null Emissionen. 

Der neue Subaru SOLTERRA – der weltweit erste 
vollelektrische SUV von Subaru. 
Der Weg nach oben wird mit dem Subaru SOLTERRA zur emissionsfreien Fahrt, seri-
enmäßig mit permanentem Allradantrieb mit X-Mode, drei Fahr-Modi und modernem 
Fahrerassistenzsystem1.

Außerdem serienmäßig erhältlich:
• Mehr Dynamik dank Rekuperations-Schaltwippen

• Bewusst einfach mit SUBARU eASY+ – der Rundum-Service für Ihre Elektromobilität, 
inkl. Unterstützung beim Fördergeldbeantragen, Vermittlung Wallboxen u. v. m.

2

ab 58.540€

Der Subaru SOLTERRA.
Bringt euch dahin, wo ihr noch nie wart.

Mehr über
den neuen
SOLTERRA
erfahren.

Subaru SOLTERRA 160 kW (218 PS): Nach WLTP: Stromverbrauch (kWh/100 km)
kombiniert: 17,9 – 16,0; CO2-Emission (g/km) kombiniert: 0; Effizienzklasse: A+++.
Elektrische Reichweite (km) kombiniert: 416 – 466.

Die angegebenen Verbrauchs- und Emissionswerte wurden nach dem neuen Prüfzyklus WLTP (Worldwide Harmonized Light Duty Test
Procedure) ermittelt. Für das Modell SOLTERRA existieren nur offizielle WLTP-Werte. Abbildung enthält Sonderausstattung. *8 Jahre
Vollgarantie bis zu einer Laufleistung von 160.000 km. Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen.
1Die Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte unseren entsprechenden
Informationsunterlagen. +Mehr Infos unter www.subaru.de/eASY. 2AUTO BILD ALLRAD (Ausgabe 07/2022) / Auto des Jahres /
Auszeichnung für den neuen Subaru SOLTERRA / Kategorie „Innovation des Jahres“.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Franz-Josef Helmig und Michael Hallmeier
GbR
Riesenbecker Straße 27
48477 Hörstel-Bevergern
Tel.: 05459/1850

Nähe zu bestaunen. Der Älteste von 
ihnen stammt aus dem Jahr 1950! Die 
Firmen APL Lohnunternehmen und 
AGRAVIS Technik Münsterland-Ems 
GmbH stellen auf dem Gelände beson-
dere Maschinen und Geräte aus. Viele 
Mitglieder des Trecker-Clubs kennen 
die Fahrzeuge aus ihrer Kindheit oder 
aber aus Erzählungen von Eltern und 
Großeltern und haben ihr Interesse 
daran zu einem erfüllenden Hobby ge-
macht. Ein besonderes Anliegen der 
Oldtimer-Schlepper Freunde und des 
Heimatvereins ist es, das Wissen um 
alte Traditionen in der Landwirtschaft 
und die damit verbundene Technik 
zu bewahren und ihre Begeisterung 
dafür an nachfolgende Generationen 

weiterzugeben. Deshalb freut sich 
sowohl der Heimatverein als auch der 
Club der Oldtimer-Schlepper immer 
über neue Mitglieder und interessier-
te Gäste jeden Alters. Nähere Informa-
tionen finden Sie unter www.oldtimer-
schlepper-riesenbeck.de und www.
heimatverein-riesenbeck.de. 
Die beste Gelegenheit, sich einen Ein-
druck von den traditionellen und lie-
bevoll instandgesetzten Fahrzeugen 
und der umfangreichen Sammlung 
von Geräten und Maschinen sowie 
deren Nutzung zu verschaffen, ist na-
türlich der Besuch des Aktionstages 
für die ganze Familie. Die Veranstalter 
freuen sich sehr auf Ihren Besuch.

       (bb) 

Oben: Vorführung der Oldtimer-Schlepper für die Besu-
cher des Aktionstages.                   

Links: Der „Fliegende Teppich“ wird auch in diesem Jahr 
wieder ein Highlight für die Kinder sein.

(Fotos: Ludwig Sändker)

Immer das passende Material für
Ihren Innenausbau.

Bauzentrum · Daimlerstr. 4 · 48477 Hörstel
Fachausstellung · Josefstr. 4 · 48477 Hörstel

Immer das passende Material für

z. B. Gipskarton- oder Gipsfaserplatten + Marken-Qualität zu

 Top-Preisen

+ Individuelle

 Experten-Beratung

+ Abhollager und

 Lieferservice

www.bruns-bauzentrum.de

Entdecken Sie unser

Sortiment!
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ZURÜCK ZUR NATUR MIT 
VIVIANE SEGGER
Kräuterführungen, Workshops und vieles 
mehr auf dem Hof Junge-Bornholt in 
Riesenbeck
Schon vor vielen Jahren entdeckte Viviane Segger ihr Faible für die Na-
tur. Sie erlangte durch zahlreiche Weiterbildungen immer spezifischeres 
Wissen über Heil- und Küchenkräuter sowie viele andere Pflanzen. Diese 
Kenntnisse gab sie als Natur- und Waldpädagogin über zwanzig Jahre lang 
an zahlreiche Gruppen von Kindern und auch Erwachsenen in Hörstel in der 
freien Natur am Torfmoorsee weiter. 

In dieser Zeit wuchs bei Viviane 
Segger der Wunsch, auch die prak-

tische Arbeit mit den Kräutern und 
deren vielfältigen Einsatzmöglichkei-
ten im alltäglichen Leben möglichst 
vielen Menschen näherzubringen. 
2019 trat sie ihre Stelle im Hofladen 
Junge-Bornholt in Riesenbeck an. 
Was zunächst als kleine Idee begann, 
hat sich inzwischen dank der großen 
Unterstützung ihrer Chefin und ihres 
Chefs zu einem umfangreichen Ange-
bot entwickelt. Viviane Segger legte 
einen großen Kräutergarten mit Wild-
blumenwiese und Insektenhotel an. 
Zum 1. April dieses Jahres wurde in 
einem Nebengebäude des Hofs eine 
Kräuter-Küche sowie ein gemütlicher 

Raum eingerichtet, wo bis zu 40 Gäste 
Platz finden. In „Viviane`s Kräuter Die-
le“ treffen einmal monatlich samstags 
unter dem Motto „Kreative wilde Kü-
che“ entsprechend der Jahreszeiten 
die heimischen Kräuter auf Spargel, 
Beeren oder andere Köstlichkeiten 
aus dem eigenen Anbau. Workshops 
zu bestimmten Themen, wie zum Bei-
spiel die Herstellung von Tinkturen, 
Kräuterölen oder -salben, werden au-
ßerdem zweimal im Monat mittwochs 
oder freitags in den Abendstunden 
angeboten. Es können sich Gruppen 
oder auch Privatpersonen anmelden. 
Einmal jährlich gibt es als besonderes 
Highlight den Workshop „Kräuter-Bie-
ne-Honig“, wo zusammen mit einem 

Imker aus Honig, Essig und Kräutern 
traditionell Oxymel hergestellt wird. 
Alle sechs Wochen gibt es außerdem 
ein „Kräutertreffen“, bei dem eine 
Gruppe gemeinsam mit Viviane Seg-
ger bestimmte Workshop-Themen 
erarbeitet.
Viviane Segger geht es bei ihrer Arbeit 
und allen Angeboten darum, über 
heimische Pflanzen zu informieren 
und auch dazu zu ermutigen, auf sein 
„Bauchgefühl“ zu hören. Sie arbeitet 
ausschließlich mit regionalen Produk-
ten und respektiert dabei den jahres-
zeitlichen Kreislauf. Die Bervergerne-
rin und Mutter von zwei erwachsenen 
Kindern versteht sich dabei als Ver-
mittlerin zwischen Mensch und Natur. 

Sie empfindet ihre Arbeit als Berufung 
und setzt diese natürliche Begabung 
gerne ein, um einen achtsamen Um-
gang mit der Natur und ihren reichen 
Schätzen weiterzugeben.  Zu den Gä-
sten in ihrer „Kräuter Diele“ auf dem 
Hof Junge-Bornholt zählen Menschen 
aller Altersgruppen. Sie ist ein Treff-
punkt, um gemeinsam zu kochen und 
so durch die Verarbeitung und das di-
rekte Verkosten der Produkte ganz viel 
praktisches Wissen mitzunehmen. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei 
der Kräuterexpertin telefonisch unter 
der Nr. 0157-88165718 oder auf direkt 
im Hofladen Junge-Bornholt, wo auch 
viele Produkte aus eigener Herstel-
lung angeboten werden.                    (bb) 

Großes Foto: Der große Kräutergarten und die Wildblumenwiese sind für 
Viviane Segger, ihre Besuchergruppen und zahlreiche Insekten ein ganz 
besonderer Ort. 

Die Kräuterexpertin Viviane Segger in ihrer Kräuter-Küche auf dem Hof Jun-
ge-Bornholt.                                                                                 (Fotos: Beate Bühner)
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KLJB HÖRSTEL IN DER 
PLANUNGSPHASE
Wie auch im letzten Jahr ist die Landjugend aus Hörstel wie-
der dabei einige Veranstaltungen zu planen. Besonders für 
die Prärieparty laufen die Planungen und Vorbereitungen auf 
Hochtouren.

Diese findet in diesem Jahr am 9. September ab 21.00 Uhr auf 
dem Hof Grolle an der Ostenwalder Straße 41 statt. In diesem 

Jahr hat sich die KLJB Hörstel natürlich wieder etwas ganz beson-
deres einfallen lassen. Neben einer großen Tanzfläche legt in die-
sem Jahr DJ „To” auf und sorgt bei jung und alt für gute Stimmung.
Das große Highlight ist die fast 30 Meter lange Theke, an der Fass-
bier und diverse Mischgetränke ausgeschenkt werden. Des Weite-
ren wird es eine Klopferbar und einen Salon geben, und auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Neben einem Imbisswagen ist in 
diesem Jahr Pizza „Duo” neu am Start.
Die Karten können in diesem Jahr wieder an der Abendkasse für 
10,00 Euro oder im Vorverkauf bei Postmeier oder Getränke Vor-
dermark für 8,00 Euro erworben werden.

Auch schon bitte vormerken: Das letztes Jahr zum Leben erweckte 
„Weihnachtsglühen” findet in diesem Jahr am 9. Dezember 2023 
auf dem Marktplatz statt.                                                                 (P.D./as)

ES IST BEERENZEIT!  
 

Emsdettener Str. 115, 
48477 Riesenbeck  

Egal ob Erdbeeren, Himbeeren,
Brombeeren, Johannisbeeren oder

Stachelbeeren - Bei uns im Hofladen
gibt es ein tolles Angebot an

sonnenverwöhnten Beeren und
daraus frisch in unserer Hofküche

gezauberten Fruchtaufstrichen,
Soßen oder Likören.

Öffnungszeiten:

Mo-Fr: 8.00-18.30 Uhr

Sa, So: 8.00-18.00 Uhr

hofladenjungebornholt



MSR Gerdes Gesellschaft für Meß-, 
Steuer-und Regelungstechnik mbH

Kreimershoek 9
D-48477 Hörstel-Bevergern

Tel.: (05459) 9306-0  //  Fax: (05459) 9306-60
info@msr-gerdes.de  //  www.msr-gerdes.de

GEBÄUDEAUTOMATION

SCHALTANLAGENBAU

ELEKTROMONTAGE

WIR REGELN DAS FÜR SIE!

EHEMALIGE KLÄRANLAGE WIRD 
WIEDER ZUR ZELTSTADT
41. Motorradtreffen des MCD Dreierwalde

Das erste Treffen fand im Jahr 1981 statt. Das 40. Jubiläumstreffen erst im vergange-
nen Jahr, weil die beiden Jahre zuvor wegen Corona abgesagt werden musste. Jetzt ist 
es bald wieder soweit: Vom 11. bis 13. August findet auf dem Gelände der ehemaligen 
Kläranlage in Dreierwalde wieder das Motorradtreffen des MCD Dreierwalde statt. Die 
Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren und die nimmermüden Protagonisten des 
Treffens sind die alten Bekannten. Eine Veranstaltung mit viel Tradition.

Anreisetag. Im Laufe des Nachmittags 
trudeln die Gäste mit ihren Maschinen 
von Nah und Fern ein. Schnell wird 
sich das Partygelände dann wieder 
in eine kleine Zeltstadt verwandeln. 
Wenn alle Zelte aufgebaut sind, geht 
auch schon bald die Party los, bei der 
am Freitag DJ Maria, alias Mario Kö-
ster, wieder die Platten auflegen wird.

Der eigentliche Haupttag des Treffens 
ist Samstag, 12. August. Bei der Party 
am Abend spielt dann auch diesmal 
wieder, wie schon seit vielen Jahren, 
die Band „Jack´s Pearl“ aus Rheine. 
„Wir hoffen natürlich auch dieses Jahr 
vor allem, dass das Wetter mitspielt 
und wir viele Motorradfans an dem 
Wochenende begrüßen dürfen“, sagt 
Werner Heeke und betont dabei aus-

drücklich „dass wir uns aber auch über 
alle anderen Gäste aus Dreierwalde 
und Umgebung sehr freuen.“ Michael 
Vismann ergänzt: „Hier ist sowohl 
tagsüber als auch vor allem an den 
beiden Party-Abenden wirklich jeder 
Gast herzlich willkommen.“ Der Ein-
tritt ist wie immer für alle frei – auch zu 
den Partys am Abend.

Für das leibliche Wohl wird während 
der gesamten drei Tage wieder be-
stens gesorgt sein. Bierstand, Theke, 
Imbissbude – dazu Kaffee, Kuchen 
und für die, die auf dem Gelände über-
nachten ein ausgiebiges Frühstück 
– es wird an Nichts fehlen.Weitere In-
formationen zum Motorradclub Drei-
erwalde gibt es unter www.mcdreier-
walde.de.                                               (aw)

Wir müssen 
nicht viel än-

dern. Das mussten 
wir eigentlich nie, 
denn es ist und läuft 
gut, so wie es ist“, 
erzählen der Vorsit-
zende des Motor-
radclubs Dreierwal-
de, Werner Heeke, 
und Vorstandsmit-
glied, Michael 
Vismann, beim 
Fototermin vor dem 
Veranstaltungsge-
lände. Im Großen 
und Ganzen läuft 
es also so wie sonst 
auch. Das heißt Frei-
tag,11. August, ist 

Michael Vismann (l.) und Werner Heeke freuen sich auf das Motorradtreffen im August und 
posen dafür gerne mit ihren Maschinen fürs Foto.

Die Band Jack´s Pearl aus Rheine heizt den Besuchern des Treffens seit vielen Jahren am 
Samstagabend ordentlich ein.                                                                (Fotos: Andreas Winnemöller)
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Motoren- und Getriebeinstandsetzung 
aller Fabrikate

Kanalstraße 111 – 48477 Hörstel
Tel 0 54 59 - 80 22 88 – Fax 0 54 59 - 80 22 99
E-Mail: info@sommerkamp-motoren.de
www.sommerkamp-motoren.de

Kanalstraße 111 - 48477 Hörstel

Tel. 0 54 59 - 80 22 88  
Fax 0 54 59 - 80 22 99

info@sommerkamp-motoren.de
www.sommerkamp-motoren.de

Wir übernehmen die jährlich erforderliche Wartung bzw. 
Instandsetzung von Notstromanlagen sowie stationä-
ren und beweglichen Anlagen

AUS DEM EHEMALIGEN SPINNKREIS ENTSTANDEN
Gruppe Wolltreff einmal monatlich im Heimathaus Bevergern 
Jeden vierten Mittwoch im Monat trifft sich um 19.00 Uhr im Heimathaus die neu gegründete Gruppe „Wolltreff.“ Hier sind alle willkommen, die Lust auf 
Handarbeiten rund um die Wolle haben. Es sind kostenlose Treffen, wo in gemütlicher Runde gesponnen, gewebt, gestrickt und gehäkelt wird. Bei den 
Treffen werden Ideen ausgetauscht und Neues ausprobiert. Die Gruppe entstand im September des letzten Jahres aus dem ehemaligen Spinnkreis. Sie hat 
inzwischen viele Mitglieder, neue dürfen jederzeit dazu kommen.

Der Spinnkreis bildete sich Mitte 
der 80er Jahre, mit einer großen 

Gruppe, die sich im Laufe der Zeit im-
mer mehr verkleinerte. Die in 2018 
verstorbene Brigitte Offenberg und 
Marielies Niehoff hielten den Kreis zu-
nächst weiter aufrecht. Um den Schul-
kindern das Spinnen zu zeigen, kam vor 
etwa 30 Jahren Christel Hötker, damals 
als Lehrerin an der St. Antonius Schule 
tätig, hinzu. Schulgruppen waren bald 
immer wieder zu Besuch im Heimat-
haus und lernten das Spinnen kennen. 
Christel Hötker ist auch heute bei der 
Gruppe „Wolltreff“ dabei und erinnert 
sich an Teilnahmen beim Marktzauber 
in Gravenhorst oder beim Hoffest im 
Heimathaus Hovesaat in Rheine. 
Im April 1999 übergab der 85jährige 
Josef Schomaker seine beiden letz-
ten gefertigten Webstühle und vier 
Kardgeräte an Traute Pieper, Marielies 
Niehoff und Brigitte Offenberg. Der 

Bergeshöveder war gelernter Weber 
und Spinner und hatte den Beverger-
ner Spinnkreis seit etwa 20 Jahren mit 
Wohlwollen beobachtet. Er hat Web-
stühle hergestellt, von denen etwa 60 
im Kreis Steinfurt zum Einsatz kamen. 
Auf dem Marktzauber wurde vor etli-
chen Jahren das Weben demonstriert, 
was das Interesse der Damen des 
Spinnkreises hervorrief. Sie erinnerten 
sich an den alten Webstuhl, der im 
Heimathaus an einem fast vergesse-
nen Ort stand. Nachdem der Webstuhl 
entstaubt war, konnte der Fachmann 
Gerhard Terbrüggen die Ausbesse-
rungsarbeiten aufnehmen. Im Mu-
seum für Handweberei in Emsdetten 
lernten die Frauen mit Terbrüggen die 
Handhabung des Webstuhls und die 
dazugehörigen Geräte kennen. Ger-
hard Terbrüggen war es auch, der das 
Webgeschirr im Heimathaus bespann-
te. Expertin Elvira Meßmann zeigte, 

wie der Webstuhl bedient werden 
muss. Brigitte Offenberg hatte viele 
Kurse besucht, später arbeitete sich 
Frauke Wolf aus Hörstel in die Materie 
ein. Der Wolltreff hat in diesem Jahr im 
Mai am Marktzauber teilgenommen 

und stieß bei den Besuchern mit dem 
alten Handwerk auf großes Interesse. 
Bei Interesse kann man sich an Frauke 
Wolf wenden: wolltreff-bevergern@
gmx.de oder telefonisch bei Christel 
Hötker.                                                             (gr)

 Das Handwerk Spinnen soll weiter aufrechterhalten werden: v. li. Christel Hötker, Lisa Egbert und Silvia Zumdik zeigen, wie ein Spinnrad, bedient wird.              (Foto privat)
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ERINNERUNG AN DR. OTTO WEBER
Zwei neue Stolpersteine für Bernhard Vorsthove und 
Prof. Dr. Dr. Anton Hilckman in Bevergern
„Ein Mensch ist erst vergessen, wenn sein Name vergessen ist!“ Der Ortsvorsteher von Bevergern, 
Thorsten Löchte, brachte es bei der kurzen Gedenkveranstaltung zum Todestag des im KZ ermordeten 
Bevergerner Arzt, Dr. Otto Weber, auf den Punkt. „Denn mit diesem Stolperstein erinnern wir hier 
vor seiner ehemaligen Praxis an der Sendstraße einmal im Jahr an diesen aufrechten Mann.“ Und 
die stellvertretende Bürgermeisterin, Ingrid Bosse, erinnerte an zwei weitere Bevergerner, denen im 
Dezember dieses Jahres ebenfalls ein Stolperstein gesetzt wird. „Den Einsatz unseres Bürgermeisters 
habe ich heute noch eingeholt. Er wird diese Aktion auch finanziell unterstützen.“ 

Am Mittwochabend 14. Juni, hatte sich eine 
kleine Gruppe am ersten Stolperstein in der 

Stadt Hörstel versammelt, darunter einige Da-
men, die am Ende der kurzen Feierstunde dort 
Rosen niederlegten. „Diese Tradition“, so Ingrid 
Bosse, „begehen wir jetzt schon seit fünf Jahren, 
2018 wurde hier der Stein vom Künstler Gunther 
Demnig verlegt. Mit den Rosen bleibt der Arzt Dr. 
Otto Weber in unserem Gedächtnis.“ „Erinnern 
an das Vergangene, an das Geschehene, was wir 
nicht mehr ändern können, mahnt uns an das 
Zukünftige!“, so Thorsten Löchte in seiner Anspra-
che. „Der Name Dr. Otto Weber ist auch auf dem 
Schultenjans Kamp als Straßenname verewigt.“ 
Der Heimatverein Bevergern hat für die KZ-In-

Bevergernerinnen legen Rosen auf den Stolperstein.                                                           (Foto: Klaus Offenberg)

Apothekerin Mareike Dykstra e.K.
Bahnhofstraße 40
48477 Hörstel
Telefon: 0 54 59 / 61 71

OrtFür Sie          vor

Ihr Team der Antonius Apotheke

Öffnungszeiten Ihrer  
ANTONIUS APOTHEKE
Mo – Fr   08:00 – 18:30 Uhr
Sa 08:30 – 13:00 Uhr

Anz_Team_62,5x180_März2020_FIN.indd   1Anz_Team_62,5x180_März2020_FIN.indd   1 26.10.21   11:2626.10.21   11:26

sassen aus Bevergern, Frisörmeister Bernhard Vorsthove 
und Prof. Dr. Dr. Anton Hilckman, Stolpersteine bei dem 
Künstler, Gunther Demnig, in Auftrag gegeben. Die Ver-
legung durch den Künstler findet im Dezember vor dem 
Bankgebäude und vor dem Heimathaus statt. Schülerin-
nen und Schüler der Gesamtschule Hörstel sollen sich, so 
der Wunsch der Initiatoren, im Vorfeld mit den drei Perso-
nen aus Bevergern, die im KZ inhaftiert waren, beschäfti-
gen und kurze Statements bei der Verlegung vortragen. 
Auch könnte das Lied der „Moorsoldaten“ dann vom 
Schulchor gesungen werden. Das Lied entstand 1933 im 
KZ Börgermoor, eines von 15 KZs im Emsland. Der Frisör-
meister Bernhard Vorsthove war in Esterwegen inhaftiert. 
Mit einfachen Werkzeugen wie dem Spaten mussten die 
KZ-Insassen das Moor kultivieren, so auch in Esterwegen. 
Das Lied der „Moorsoldaten“ wurde am 27. August 1933 
bei einer Veranstaltung namens „Zirkus Konzentrazani“ 
von 16 Häftlingen, überwiegend ehemaligen Mitglie-
dern des Solinger Arbeitergesangsvereins, uraufgeführt. 
Zwei Tage nach der ersten Aufführung wurde das Lied von 
der Lagerleitung verboten. Trotzdem war es das Wachper-
sonal des Lagers, das wiederholt verlangte, dass das Lied 
von den Häftlingen auf ihren Märschen zum Arbeitsplatz 
gesungen wurde. Im Konzentrationslager Börgermoor 
wurden überwiegend politische Gegner des NS-Regimes 
gefangen gehalten. Mit einfachen Werkzeugen wie dem 
Spaten mussten sie dort das Moor kultivieren.

INFORMATIONEN 
ZUM LIED MOORSOLDATEN
Die Texter des Liedes waren die im KZ Börgermoor 
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inhaftierten, der Bergmann Johann 
Esser und Schauspieler und Regisseur 
Wolfgang Langhoff. Die Musik kompo-
nierte der kaufmännischen Angestellte 
Rudi Goguel. Hier die Erinnerung vom 
Komponisten zur ersten Aufführung: 
„Die sechzehn Sänger, vorwiegend Mit-
glieder des Solinger Arbeitergesangs-
vereins, marschierten in ihren grünen 
Polizeiuniformen (unsere damalige 
Häftlingskleidung) mit geschulterten 
Spaten in die Arena, ich selbst an der 
Spitze in blauem Trainingsanzug mit 
einem abgebrochenen Spatenstiel als 
Taktstock. Wir sangen, und bereits bei 
der zweiten Strophe begannen die fast 
1000 Gefangenen den Refrain mitzu-
summen. Von Strophe zu Strophe stei-
gerte sich der Refrain, und bei der letzten 
Strophe sangen auch die SS-Leute, die 
mit ihren Kommandanten erschienen 
waren, einträchtig mit uns mit, offenbar, 
weil sie sich selbst als ‚Moorsoldaten‘ 
angesprochen fühlten. Bei den Worten 
‚… Dann ziehn die Moorsoldaten nicht 
mehr mit den Spaten ins Moor‘ stießen 
die sechzehn Sänger die Spaten in den 
Sand und marschierten aus der Arena, 
die Spaten zurücklassend, die nun, in 
der Moorerde steckend, als Grabkreuze 
wirkten.“                                                                   (ko)

Der Stolperstein mit den Rosen vom 14. Juni 2023.                                                                                         (Foto: Klaus Offenberg)

Bedachungen

 Rohe G
m

bH

www.bedachungen-rohe.de

• Dachdeckerarbeiten
• Bauklempnerarbeiten
• Sturmschäden
• Gerüstbau
• Altbausanierung
• Flachdacharbeiten

48477 Hörstel • Tel.: 0 54 59 / 97 22 00

Kreimershoek 9
Telefon: (0 54 59) 60 04
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BEVERGERNER KIRMES -
ÄLTESTE IM UMKREIS
Neue Überlegungen zum Bevergerner Kirmestreiben
„Nein, die älteste Kirmes im Kreis darf nicht sterben!“, so der Ortsvorsteher, Thorsten Löchte, bei einem Gespräch 
mit dem Stadtmagazin Hörstel. Daher“, so Thorsten Löchte, „haben wir uns mit Vertretern der Stadt, den Vorsitzen-
den und einigen Mitgliedern der Werbegemeinschaft Hörstel, der BiB, des Heimatvereins Bevergern sowie interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern getroffen.

Dabei hat das Gremium einiges für 
die drei Kirmestage vor, was so 

auch gemeinsam im Gespräch mit der 
Stadtverwaltung umgesetzt wird.

FREITAGABEND, 25. AUGUST
Traditionell wird dieser Abend vom 
Heimatverein Bevergern mit dem 
Wendetheater gestaltet. Beginn 19 
Uhr, Ort Heimathausgarten.

SAMSTAG, 26. AUGUST
Die Kirmes wird um 15 Uhr eröffnet.
Das Fass Freibier wird um 19.15 Uhr 

angestochen. Es werden auch alkohol-
freie Getränke ausgegeben. Das Fass 
sowie die Getränke werden von der 
Werbegemeinschaft und der Bever-
gerner CDU gesponsert.
Ab 19.30 Uhr spielt die Life-Band Con-
fetti, gesponsert von der Musikagen-
tur Manfred Kampling. Das Repertoire 
der drei Musiker sowie der Sängerin 
reicht von Pop, Rock, Schlager, Köl-
sche Hits bis zu Jazz, also für jeden 
Musikgeschmack sollte etwas dabei 
sein.
Gleichzeitig wird wie im letzten Jahr 

der Bevergerner Burgvogt ausgeschos-
sen. Die Bewirtung wird in diesem Jahr 
die Gastwirtschaft Neier übernehmen, 
die auch die beliebte Weinlaube wieder 
aufstellt und betreibt. 

SONNTAG, 27. AUGUST
Um 9 Uhr beginnt das Kirmestreiben 
mit dem katholischen Gottesdienst 
auf dem Burgplatz. Für den Altar stel-
len die Schausteller Kleuser und Hort-
meyer aus Riesenbeck ihren Twister 
(ein Karussell) zur Verfügung. Für alle 
Besucher wird danach ein kostenloses 

Frühstück angeboten, gesponsert von 
der Kirchengemeinde St. Reinhildis, 
ausgegeben vom DRK Hörstel. Das 
DRK bittet um eine Spende.
Für den Nachmittag suchen die Orga-
nisatoren noch nach einigen besonde-
ren Einlagen. 
Dabei ist das Ausschießen des Bever-
gerner Kindervogtes schon fest einge-
plant.

MONTAG, 28. AUGUST
Mit dem Freibier und den alkohol-
freien Getränken startet der Kirme-
sausklang um 17.30 Uhr. Auch diese 
Getränke sponsern die Werbegemein-
schaft und die CDU. Um 18 Uhr tritt 
der Stella Chor auf mit Liedern, die 
gern auch vom Publikum mitgesun-
gen werden können.

KURZER GESCHICHTLICHER HINTER-
GRUND ZUR BEVERGERNER KIRMES
Aus Dankbarkeit über die Vertreibung 
der Oranier ließ Bischof Bernhard von 
Galen alljährlich am ersten Sonntag 

Unsere Leistungen:

l Individuelle pharmazeutische Beratung 
 und Betreuung

l Anmessen von Kompressionsstrümpfen 
 und Bandagen

l Herstellung individueller Salben und Lösungen

l Verleih von Medela Milchpumpen, Babywaagen 
 und Unterarmgehstützen

l Digitale Angebote wie Vorbestell-App, Videoberatung

l Kostenloser Botendienst

Inh. Marcel Planteur
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Links: Kirmestreiben 2011.
(Foto: Klaus Offenberg)

Kirmestreiben um 1930 auf dem 
Schulplatz in Bevergern.

(Foto: Heimatverein Bevergern)

nach dem 28. August die sogenannte 
Bartholomäus-Prozession abhalten, 
aus der dann später auch die Kirmes 
in Bevergern entstanden ist. In sei-
nem Testament vermachte er für die-
se Prozession ein Kapital von 1.000 
Reichsthalern.
Wilhelm Kohl gibt in seiner Biogra-
phie über den Bischof von Galen die 
Namen der sieben Landsknechte an: 
Joachim Rebbecke, Matth. Glunder, 
Matth. Moller, Hans Seyse, Matthis 
ter Beeck, Arent Schmitt und Johann 
Roberts. Die Namen sind nicht ganz 
identisch mit denen aus dem Bericht 
von Teepen Kramer. Hier muss die 
weitere Geschichtsforschung noch 
aufzeigen, woher die Diskrepanzen 
stammen.
Historisch überliefert ist der Bericht 
von einem der sieben Landsknechte, 
die maßgeblich an der Rückeroberung 
beteiligt waren. Teepen Kramer hat 
den Bericht verfasst, seine Mitstreiter 
waren Joachim Rhebecke, Matthias 
Möller, Schwarte Hanß, Matthias von 
Oer und wahrscheinlich der einzige 
Bevergerner Lambert von Lyens. Der 
siebte Name ist nicht bekannt.
Nachdem der Bischof von Münster die 
Burg wieder in sein Eigentum über-
nommen hatte, ließ er alle Oranier 
frei. Sie durften auch noch ihr Hab 
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Diplom-Physiotherapeut, 

und Gut mit nach Holland zurückneh-
men. Dabei sind auch Urkunden und 
Schriftstücke der Burg mitgenommen 
worden, die auf Umwegen heute im 
Staatsarchiv in Osnabrück lagern. Die 
Stadt Bevergern wurde durch diesen 
Akt erstmals von der jährlichen Korn-
abgabe befreit. Zusätzlich erhielt die 
Stadt Bevergern mit den Orten Coes-
feld, Meppen und Vechta 3000 Reichs-
taler vom Bischof von Münster. Mit der 
Rückeroberung setzte der Bischof die 
Bartolomäus-Kirmes in Bevergern ein, 
die noch heute gefeiert wird. 
Neben dem schriftlichen Bericht ließ 
der Bischof von Münster ein Bild ma-

len, das die Rückeroberung darstellt. 
Der Maler des Bildes hat sicher im 
Auftrag des Bischofs die Darstellung 
der Rückeroberung übertrieben dar-
gestellt. Soldaten dringen von allen 
Seiten in die Burg ein. Es wird mit den 
Vorderlader-Gewehren geschossen 
und ein Trupp steigt mit Leitern über 
die an der Mauerkrone angebrachte 
Außen-Toilette in die Burg ein. So hat 
es sich nicht zugetragen, aber schön 
anzusehen ist das schon, besonders 
wenn man an das Eindringen durch die 
Toilette denkt. 
Lange hat der Bischof von Münster 
keine Freude an der Bevergerner Burg 

gehabt. Ab 1680 wurde sie gesprengt 
und langsam abgerissen. Noch Mitte 
des 19. Jahrhunderts standen Mauer-
reste dort, wo heute die Schule steht. 
Manchmal träumen die Bevergerner 
von der ruhmreichen Zeit, manchmal 
wollen Enthusiasten das Bauwerk wie-
der errichten, aber ab und an feiern die-
se Unbeugsamen ein Fest zu Ehren ih-
rer alten Stadt und zu Ehren ihrer längst 
geschleiften Burg. Denn dann zur jähr-
lich stattfinden ältesten nachweislich 
belegbaren Kirmes sind alle herzlich 
eingeladen, auch die, die sich nicht zu 
den „Türken“ zählen. Denn willkommen 
ist jeder.                                                        (ko)
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Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen

KTS

Tankstelle
PKW-Waschstrasse 

Hörstel          
-   Tel. 0 54 59 / 80 18-25

Tankstelle -                 Tel. 0 54 59 / 97 24 50
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen - Tel. 0 54 59 / 80 30 65
KTS-Snack -               Tel. 0 54 59 / 4090

Püsselbüren

Tel 0 54 59 / 80 18-26-

KRELING TANK SERVICE GMBH
Die komplette Fahrzeugpflege in Hörstel und Püsselbüren
An den beiden Standorten im Zentrum von Hörstel und auf dem Püsselbürener Autohof stehen dem Autofahrer 
zahlreiche Angebote rund ums Auto aber auch für das persönliche Wohlbefinden zur Verfügung. 

Volltanken“,  ein paar kleine Snacks 
für zwischendurch oder auch der 

gepflegte Imbiss sind für die Kunden 
möglich. Ergänzt wird das Angebot 
durch einen vielschichtigen und mit 
modernster Technik ausgestatteten 
Waschbereich an beiden Standorten. 

In Püsselbüren auch mit Wäsche in 
XXL! Im dortigen TRUCK-WASH wer-
den auch die ganz großen Wagen 
sauber! Schnell, unkompliziert und 
gründlich: Die LKW-Waschanlage am 
KTS-Autohof Püsselbüren sorgt für die 
perfekte LKW-Reinigung. In der auto-

matisierten Anlage können Fahrzeuge 
vom Transporter bis zum großen Truck 
gewaschen werden. 
Nach umfangreichen Erweiterungsar-
beiten konnte 2022 in Hörstel das An-
gebot für den Waschbereich nochmals 
in zwei Bereichen deutlich gesteigert 

werden.  Am Standort der  bisheri-
gen Waschstraße entstand ein neuer 
Selbstbedienungsbereich, der mit vier 
Waschboxen ausgestattet ist. 
Vollkommen wetterunabhängig 
stellt sich zudem seit 2020 der große 
Indoor-Waschpark auf dem Firmenge-
lände im Zentrum von Hörstel dar.
Beide Waschbereiche sind mit neue-
ster Technik ausgestattet. 
Im Indoor-Waschpark präsentiert sich 
der Waschservice mit einem tollen An-
gebot. Über eine separierte Einfahrt  
gelangen die Autofahrer zunächst in 
die Waschstraße, die für neuen Glanz 
beim PKW sorgt. Aus vier Program-
mangeboten, gestaffelt nach unter-
schiedlichen Leistungen, kann dabei 
ausgewählt werden. Nach einem 
gründlichen Waschprozess  stellt die 
automatische Trocknung den letzten 
Arbeitsschritt dar. Anschließend erhält 
der PKW-Fahrer – nach einem kurzen 
Countdown - durch eine grüne Anzei-
ge den Hinweis, dass der Motor des 
Autos wieder gestartet werden kann. 

BEI DEN MEISTEN WASCHANLAGEN 
IST HIER DIE REINIGUNG BEENDET. 

Durch die Erweiterungs- und Neubau-
maßnahmen kann KTS aber mit einem 
weiteren Highlight aufwarten. Aus 
der Waschstraße gelangt man direkt 
in eine überdachte Reinigungshalle, 
die dem Autofahrer die Möglichkeit 
gibt in Ruhe das Fahrzeug auch von 

Der gesamte Püsselbürener Auto-
hof aus der Luftperspektive. 

(Foto: KTS)  

Anzeige
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Lieber zu Kreling,

als zu Teuer!

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 0 54 59 / 80 18-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 0800/8887111

www.mineraloele-kreling.de

innen zu säubern. Die kostenlosen SB-
Hochleistungs-Sauger können, wenn 
gewünscht, für die Innenraumreini-
gung genutzt werden. Für die zu säu-
bernden Automatten warten ebenfalls 
Reinigungsgeräte in der Halle. 
Frischen Duft in verschiedenen Vari-
anten spendet die angebotene Duft-
säule.  Erst wenn alles nach Wunsch 
des Autofahrers erledigt ist, geht es 
wieder in den Straßenverkehr zurück. 
Im Outdoor-Bereich bietet KTS die 
Autoreinigung im SB-Bereich an. Von 
der Vorwäsche bis zum Lackschutz 
sind zahlreiche Arbeitsschritte wähl-
bar. Spielt das Wetter mit, kann der 
Autofahrer auch hier im Anschluss 
an seine SB-Reinigung den Wagen 
an den bereitstehenden  SB-Saugern 
den Innenraum des PKWs reinigen. 
Besonderer Clou ist aber vor allem das 
Angebot des „Airffect-Systems“. Da-
bei handelt es sich um einen extrem 
starken SB-Trockner, der mit einer 
Luftaustrittsgeschwindigkeit von bis 
zu 450 km/h für eine lackschonende 
Trocknung des Wagens sorgt. Zu fin-
den ist der „Airffect“ auf der Südseite 
des SB-Waschparks. 
Geöffnet sind die SB-Waschparks in 
Hörstel Zentrum und auf dem Püs-
selbürener Autohof von Montag bis 
Samstag von 06:00 Uhr am Morgen 
bis 22:00 Uhr am Abend. Die Wasch-
straßen sind von montags bis sams-
tags von 08:00 Uhr am Morgen bis 
18:00 Uhr am Abend geöffnet.           (ca)

Oben: Der neue wetterunabhängige 
Indoor- Waschpark auf dem Firmenge-
lände in Hörstel. 

Rechts: Outdoor-Waschpark mit dem 
Airffect-Trockner im Zentrum von Hör-
stel.                                         (Fotos: KTS)
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PARTY-KLASSIKER FEIERT KLEINES JUBILÄUM
Zum 35. Mal: Backhausfete Dreierwalde

Sie ist mittlerweile eine der bekanntesten und wohl auch renommiertesten 
Partys in der Gegend: Die Backhausfete in Dreierwalde. Bereits zum 35. Mal 
findet die gerade bei Jugendlichen überaus beliebte Party in diesem Jahr 
Samstag, 26. August, statt. Schauplatz des Geschehens ist einmal mehr das 
Gelände der ehemaligen Kläranlage in Dreierwalde.

Die Party hat nicht nur seit mitt-
lerweile über 30 Jahren ihren 

festen Veranstaltungsplatz, sondern 
auch ihren festen Platz im Kalender. 
Am letzten Augustwochenende, dem 
Wochenende vor der Dreierwalder 
Kirmes, machen sich viele Jugendli-
che bereits früh ein dickes Kreuz im 
Kalender. Die Resonanz auf und die 
Akzeptanz für die Party sind auch nach 

vielen Jahren ungebrochen. Nein, 
die Backhausfete hat über die Jahre 
nichts an Attraktivität verloren.
Nach zwei Jahren Coronapause hatte 
die Party im vergangenen Jahr so et-
was wie ihre „Re-Start“. „Wetter und 
Zulauf waren in 2022 beides einfach 
super“, erinnert sich der Vorsitzende 
der Landjugend in Dreierwalde, Mar-
cel Fleege. „So soll es auch dieses Jahr 

bitte wieder werden.“
Die Vorbereitungen für den Tag lau-
fen schon seit langem und fortan. 
„Städtische Genehmigungen, GEMA, 
Security, Parkplätze, Werbung, Be-
dienungen. Die Liste ist lang, aber 
mittlerweile gibt es doch schon eine 
gewisse Routine“, so Fleege weiter.
Mit den Aufbauarbeiten auf dem Ge-
lände geht es dann eine Woche vorher 
so richtig los. Hier sind wie immer alle 
Landjugendmitglieder aufgerufen mit 
anzupacken. Genauso wie beim Ab-
bau an den Tagen nach der Party.
Wie gewohnt wird auch diesmal an 
dem Abend, der mit dem Einlass ab 21 
Uhr startet, wieder zu der Musik von 

DJ Tim Otte aus Mettingen getanzt 
werden. An drei Getränketheken, ei-
ner sogenannten „Klopferbar“ und 
einem Pizzawagen, gibt es wie ge-
wohnt so ziemlich alle Zutaten, die so 
eine Party braucht. Und auch diesmal 
haben alle Gäste ab 35 Jahren wieder 
freien Eintritt zu der Fete. So möchte 
man auch die ältere Generation ani-
mieren, mitzufeiern.
Info: Die Organisatoren weisen aus-
drücklich darauf hin, dass die Bestim-
mungen des Jugendschutzgesetzes 
eingehalten und kontrolliert werden. 
Zum Jugendschutzformular und zu 
weiteren Informationen geht es unter 
www.kljb-dreierwalde.de. (aw)

Tolles Wetter, tolle Stimmung und ein volles Haus: So mögen es Organisatoren und Besucher der Backhausfete am liebsten.                                      (Fotos Andreas Winnemöller)

INDIVIDUELLER INNENAUSBAU I TISCHLEREI LADENBAU I FENSTER & AUSSENTÜREN

Wir rüsten Ihre Holz- 
und Kunststofffenster nach.
Ihr LKA anerkannter Nachrüstbetrieb

Münsterstraße 79  I   48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel. 0 54 54 / 93 11-0  I   Fax 0 54 54 / 93 11-10
Im In ternet  unter :  www. t i s ch le re i -naehr ing.de

Einbrechern einen Riegel vorschieben!
Nutzen Sie das staatliche Förderprogramm 
für Ihren finanziellen Zuschuss!

Mitglied Schutzgemein-
schaft „Zuhause sicher“
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MUSIKFESTIVAL CASTELLANS AM NASSEN DREIECK
18. Kanalfest am Kulturufer in Bergeshövede auf der Schleuseninsel
Das „Castellans Folksommer“ Festival lädt am Samstag, 19. August alle Liebhaber traditioneller und auch etwas rockiger Irish Folk Musik auf das Festivalge-
lände am Kulturufer „Nasses Dreieck“ in Hörstel-Bergeshövede ein. Auf der gemütlichen, baumbestandenen Halbinsel am Nassen Dreieck öffnet um 17.30 
Uhr der größte Open-Air-Pub außerhalb Irlands seine Tore. Einlass ist um 17.00 Uhr. 

Von links: Dietmar Pelster (Castellans), Frank Etgeton (Schiffsmodelbau), Manuel Pottmeier (Sprecher), Stefan Ottenhues (Bewirtung), Sabine Hallmeier (Stadt Hörstel), 
Detlef Kamp (WSA am Bauhof Bergeshövede) und Polizeihauptwachtmeister Guido Kemper (Wasserschutzpolizei).                                                                           (Foto Klaus Offenberg) 

Der „Castellans Initiativkreis Mu-
sik Bevergern e.V.“ präsentiert 

wie seit Jahren schon sensationelle 
Bands, dieses Mal aus England, Italien 
und natürlich auch aus Deutschland. 
Tickets im Vorverkauf kosten 12 €, an 
der Abendkasse 15 €. Der online Vor-
verkauf beginnt am 1. Juli. 
Bei einem leckeren Kilkenny oder 
Guinness vom Fass werden die Besu-
cher von folgenden Bands am Abend 
unterhalten, wo das Tanzen erlaubt 
und sogar gewünscht wird: Chingford 
Morrismen (Eng), Ems Highlander 
Pipes & Drums (D), Mac Piet (endlich 
wieder dabei - D), An Spiorad (D), The 
Lagan (Eng) und Lennon Kelly (Ita)
Infos unter: www.castellans.de/2022 
/11/castellans-2023/ 

Am Sonntag, 20. August findet am 
„Nassen Dreieck“, Hörstel-Bergeshö-
vede von 14 Uhr bis 18 Uhr ein viel-
seitiges Programm für alle Altersgrup-
pen statt.
Ein tolles Programm hat die Stadt Hör-
stel mit Unterstützung des Arbeits-
kreises Kunst und Kultur im Stadt-
marketing e.V. mit vielen Vereinen 
aus dem Stadtgebiet für das Kanalfest 
auf der Schleuseninsel wieder zu-
sammengestellt. Ein Dank geht auch 

an die Wasserschutzpolizei Münster 
und das Wasser- und Schifffahrtsamt, 
insbesondere an das Bauamt Berges-
hövede.

BÜHNENPROGRAMM:
14.00 -14.30 UHR	
Taekwondo-Schule Hörstel
14.30 - 14.55 UHR	
Zappeltiershow
15.10 – 15.30 UHR	
Musical Quasi So Theater

15.30 – 15:55 UHR	
Zappeltiershow
16.00 – 18.00 UHR	
Samba Pa Tu & Voices Rheine

Doch auch neben der Bühne gibt es für 
die ganze Familie ein buntes und in-
formatives Unterhaltungsprogramm.
Der Schiffsmodellclub Ibbenbüren 
präsentiert Modellboote und lässt 
diese auch zu Wasser.
Die DLRG und die Feuerwehr bieten 

Bootstouren an. 
Kinderschminken und Mitmachaktio-
nen von A bis Zirkus von Eva und Frank 
Kels lassen die Kinderherzen höher-
schlagen.
Für das leibliche Wohl sorgt Stefan Ot-
tenhues mit seinem Team. Der Eintritt 
ist frei. Organisiert und finanziert wird 
der Familientag von der Stadt Hörstel 
mit Unterstützung des Arbeitskreises 
Kunst und Kultur im Stadtmarketing 
Hörstel e.V.                                              (pd, ko)

Manfred Kauling 
Kreimershoek 1 • 48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 0 54 59-97 15 80  • Telefax: 0 54 59-97 15 81
E-Mail: manfred-kauling@t-online.de

 Raumgestaltung
 Bodenbeläge
 Fassadengestaltung
 Kreative Maltechniken
 Tapezierarbeiten
 Wärmedämmung

Kreatives 

Malerhandwerk
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MARKTZAUBER AM DA 
KLOSTER GRAVENHORST 
Beliebter Mix aus Klostermarkt und 
Kunstaktionen fand nach drei Jahren 
wieder statt
Der Marktzauber am DA Kunsthaus Kloster Gravenhorst fand am 14. Mai 
nach dreijähriger pandemiebedingter Pause endlich wieder statt. Viele Be-
sucher waren bei strahlendem Wetter meist mit dem Fahrrad angereist, um 
den beliebten Mix aus Klostermarkt und Kunstaktionen in dem besonderen 
Ambiente des ehemaligen Zisterzienserinnenklosters zu erleben. 

SOMMERFESTIVAL 
IN RIESENBECK

Die Riesenbecker Werbegemeinschaft beschreitet mit dieser Veran-
staltung neue Wege. Samstag, 26. August, findet ab 13.00 Uhr rund 
um das Parkhotel Surenburg ein großes Event mit tollem Programm 
und prominenten Gästen statt.

Das dreiköpfige Organisatoren-Team, bestehend aus Mirko Postmeier 
(Glasreinigung Postmeier), Linda Schirmacher (Parkhotel Surenburg) 

und Mandy Nießing (Inspiration of hair) hat sich für diesen Tag eine Menge 
einfallen lassen, um diese besondere Veranstaltung auf die Beine zu stel-
len. Auf einer großen Bühne werden bekannte Persönlichkeiten und Künst-
ler wie der Comedian und Kabarettist Heinrich Schulte-Brömmelkamp, Tim 
Percovic, verschiedene Influencer und auch Claudia Effenberg mit den 
Magic Pearls erwartet. Verschiedene heimische Gruppen werden den Tag 
musikalisch begleiten, und auf dem ganzen Gelände sorgen Foot-Trucks, 
der „Fleischbotschafter“, Getränkepavillons und ein Eiswagen für das leibli-
che Wohl der Gäste. Nachmittags gibt es außerdem Kaffee und Kuchen. Für 
die Kinder stehen eine Hüpfburg und ein Kinderkarussell bereit, die Klei-
nen können sich schminken lassen und ein Clown sorgt für Spaß unter den 
Gästen. Es wird auch einige Verkaufsstände mit Wein, Handtaschen und 
anderen schönen Dingen geben. Der Eintritt zu dem Familiennachmittag 
ist frei. Ab 19.00 Uhr eröffnet die Band „The Funkeys“ mit toller Live-Musik 
das Abendprogramm. Die Gäste können sich gegen 22.30 Uhr auf ein be-
eindruckendes Feuerwerk freuen, bevor dann ab 23.00 Uhr der bekannte 
DJ Vize für die richtige Partystimmung sorgt. Tickets für die Abendveran-
staltung sind ab sofort online unter Ticketmaster.de zu erwerben. Resttic-
kets können möglicherweise noch an der Abendkasse erworben werden. 
Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Gäste aus der Stadt Hörstel, aber 
natürlich auch gerne aus anderen Orten. Also sagen Sie es gerne weiter, 
bringen Freunde mit und tragen so gemeinsam mit der Riesenbecker Wer-
begemeinschaft zum Gelingen dieses Sommerfestivals bei.     (bb)

Das Standart-Zirkustheater brachte besonders den Kindern viel Spaß.
 (Foto privat)

Es gab eine bunte Auswahl an re-
gionalen Produkten und traditio-

nellem Handwerk. Außerdem waren 
mitreißende Livemusik und Kunstak-
tionen zu erleben. Klein und Groß pro-
bierten sich aus, beispielsweise konn-
ten sie eigene Klangkunstobjekte 
bauen und mit nach Hause nehmen. 
Vor Ort gab es Kulinarisches für den 
kleinen und großen Hunger, unter an-
derem beim Café Clara.
Unter der Moderation von Peter Biele-
feld begann bereits am Vormittag das 
Bühnenprogramm mit dem Auftritt 
der Big Band der Musikschule Ibben-
büren, die ein breitgefächertes Reper-
toire aus Jazz, Swing, Latin und Pop-
musik aufwiesen. Anschließend war 

die Folkband Glim Amar mit Picaro 
als Folk Orchester aufgetreten. Spaß 
bereiteten die zwei vom StandArt- 
Zirkustheater mit Jonglierkunst und 
vielen komischen Aufführungen. Zum 
Ausklang erfreute Chris Rehers mit ei-
nem entspannten Live- Entertainment 
mit Gitarre und Gesang. 
Die Kunst kam auch nicht zu kurz, 
so stellten sich die aktuellen Stipen-
diatinnen und Stipendiaten vor und 
präsentierten Kunstperformances 
zum Mitmachen. Auch ein Blick in die 
Klostermühle und die Innenräume 
des Klosters lohnte, um die histori-
sche Präsentation „Armut, Arbeit und 
Abenteuer“ zu sehen sowie die Aus-
stellung „Jugend gestaltet.“               (gr) 
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Wir bieten kostenloseWir bieten kostenlose  
SCHNUPPERTAGE!SCHNUPPERTAGE!  

FFragen Sie noch heute an, wirragen Sie noch heute an, wir
freuen uns auf Sie!freuen uns auf Sie!

Seniorentreff Mathis Wiese
Schulstraße 14, 48477 Hörstel-Dreierwalde

Telefon: 05978 - 91991 0
www.tagespflege-dreierwalde.de

„DER NEUE FLYER IST DA“ 
AK Kunst und Kultur 
präsentiert das neue Programm. 

____________________________ 

Märchenabend “Von wilden Weibern” 

mit Tanja Schreiber und Marie Pieck 
 
Montag, 26. Februar 2024 um 20.00 Uhr im 

Klosterhof Bevergern 
 
Männer sind vom Mars, Frauen von der Venus: so fern und 

so unterschiedlich. Das macht es nicht leicht zwischen 

den beiden Geschlechtern und davon weiß das Märchen 

so manche Geschichte zu erzählen. Die Erzählerin Tanja 

Schreiber bringt es an diesem Abend mit einem 

Programm für handfeste Weiber, zarte Fräuleins und 

begehrenswerte Frauenzimmer auf den Punkt! Männer 

dürfen aber auch ein Ohr riskieren. Die Geschichten der 

Erzählerin werden von zauberhaften Melodien - mal wild, 

mal zart – von Marie Pieck auf der Harfe begleitet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Eintritt: 
15,00 Euro im Vorverkauf 
17,00 Euro an der Abendkasse 
 
Vorverkauf ab 27.11.2023 

____________________________ 

Krimilesung Bianka Echtermeyer: 
“Netz aus Angst/Tödliche Treue” 
 
Montag, 4. März 2024 um 20.00 Uhr im Restaurant 

XtraGleis in Hörstel  
 
Bianka Echtermeyer  liest aus ihren 

Hamburg-Krimis  “Netz  aus  Angst”  

und  “Tödliche  Treue”. In  “Netz  aus  

Angst” gerät  die Journalistin  Char- 

lotte Schmidt  bei ihrem  ersten Fall 

an  ihre  Grenzen.  Es  geht  um  den  

Mord an  ihrer Kollegin Hannah Kla- 

renheim. Gemeinsam mit LKA-Kom- 

missar  Daniel  Zumsande  ermittelt  

sie in  einem  Kreis von  Frauenhas- 

sern  und gerät  dabei selbst immer  

mehr in das Visier des Täters. In “Tödliche Treue” geht es 

um den zweiten Fall für Charlotte und Daniel Zumsande. 

Ein neuer Auftrag führt sie in eine Idylle, die trügt. 

Charlotte recherchiert über häusliche Gewalt und 

interviewt zwei Frauen einer Beratungsstelle. Doch am 

nächsten Morgen wird eine ermordet aufgefunden. 

Freuen Sie sich auf einen spannenden Abend! 
 
Eintritt:  
15,00 Euro im Vorverkauf 
17,00 Euro an der Abendkasse 
 
Vorverkauf ab 27.11.2023 

____________________________ 

Kabarett Carsten Höfer: 
“MANNgelhaft - Sind Frauen die 
besseren Kerle?” 
 
Freitag, 12. April 2024 um 20.00 Uhr in der Aula der 

Sünte-Rendel-Schule in Riesenbeck 
 

  Die Welt ist im Wandel. Männer,  

   Frauen und Diverse unterscheiden 

   sich immer weniger. Der Mann als 

   Projektionsfläche maskuliner  

   Typisierung ist auf dem Rückzug.  

   Frauen erobern immer schneller  

   auch die allerletzten Bastionen  

   reiner Männlichkeit. Privat,  

   beruflich und gesellschaftlich  

   können Frauen inzwischen fast 

alles besser als Männer. In seinem allerneuesten 

Solokabarett widmet sich Carsten Höfer mit gewohnt 

augenzwinkernder Leichtigkeit den neuen Heraus-

forderungen des modernen Mannes mit einer von 

modernen Frauen geführten Gesellschaft. Selbst ein 

kleiner Einkauf mit vorangefertigten Einkaufszettel kann 

zu einer veritablen Katastrophe werden: ER kauft, wie der 

Zettel verlangt, Milch. SIE aber meinte die 1,5 % Biomilch 

im Mehrwegglasbehälter vom Landwirt aus der Region. 

Carsten Höfers GentleManKabarett steht für Bezie-

hungskabarett der feineren Sorte! 
 
Eintritt: 
21,00 Euro im Vorverkauf 
22,00 Euro an der Abendkasse 
 
Vorverkauf ab 04.12.2023 

____________________________ 
 
Vorverkauf und Information: 
 
Stadt Hörstel 
Fachdienst Bildung, Sport u. Kultur 

05454 / 911-178 
h.bronswick@hoerstel.de 
 
Online-Kartenreservierung: 
www.hoerstel.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Arbeitskreis Kunst + Kultur  
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Im Preis ist ein 
kleiner Snack 
enthalten. 

Im Preis ist ein 
kleiner Snack 
enthalten. 

IHR MARKT FÜR HAUS, HOF, TIER UND GARTEN

Baustofflieferant  l  Getränkemarkt  l  Gartenmarkt  l  Tierfuttermarkt

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag
8.00 - 18.00 Uhr

Samstag
8.00 - 16.00 Uhr

Tel. 
05454/9313-30

Münsterstraße 32 - Riesenbeck

SCHLÜSSELDIENST!
SCHLÜSSEL DIREKT ZUM MITNEHMENSCHLÜSSEL DIREKT ZUM MITNEHMEN

Haustüren, Wohnungstüren, Kellertüren,Garagentore
Vorhängeschlösser, Briefkästen, Geldkassetten, Tankdeckel

Unser Monatsangebot:
Jeder Zylinderschloss-Schlüssel*

nur 3,99 €

* 
au

ße
r 
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sc

hl
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l

Sichert Euch 

schon jetzt die Karten 

zum a-capella-Konzert 

„in the air“ am Freitag, 

20.10.23 unter www.

hoerstel.de oder 

05454/911 178!
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VERANSTALTUNGEN

Birkenweg 89a • 48477 Hörstel • Telefon: 05459 8055640

Spezialist für alle Marken
Mehr Werkstatt geht nicht!

• Autoglas-Service

• Karosserie- und Lackarbeiten

• Unfallinstandsetzung

• Ladungssicherung

• Ausbau von Transportern

        ... und vieles mehr!!!

• An- und Verkauf von Fahrzeugen

• Wartung und Reparatur aller Marken

• Klima-Service

• HU (mit integrierter AU)
in Zusammenarbeit mit autorisierten Prüforganisationen

• Reifen-Service inkl. Lagerung 

Ab sofort modernste
3D-Achsvermessung

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

MAI

02.07.  
16:30 Uhr	
„BEVERGERN IM WANDEL DER ZEIT“ 
- ACRYLBILDER VON ANNE DIERKES-
BRINK	
Ausstellungseröffnung 	
Heimathaus Bevergern, Kirchstraße 4	
Heimatverein Bevergern	
	

03.07.
13.45 – 19.15 Uhr	
BAU EINES INSEKTENHOTELS IN 
TECKLENBURG 
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
5,00 €

04.07.
10.30 – 13.00 Uhr	
OHNE MOOS NICHTS LOS?	
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267 -1,00 €

05.07.
08.30 – 17.30 Uhr	
FAHRT ZUM KETTELER HOF	
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
30,00 €

06.– 07.07.
MOTORRAD-TRAIL MIT ÜBERNACH-
TUNG 
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
30,00 €

08. 07.
17:00 -22:00 Uhr	
ROCK AM SEE - „Spielsucht“ rockt 
wieder am Herthasee.	
Seebühne am Herthasee	
Seestübchen das Familienrestaurant	
05459/586940	
Erwachsene 4€ - Jugendliche 2€  
für den Eintritt zur Erholungsanlage 
Herthasee.
Unter 4 Jahren ist der Eintritt zur Erho-
lungsanlage Herthasee kostenlos.

11.07. 
15.00 – 18.00 Uhr - KREATIVWERK-
STATT JUTEBEUTEL GESTALTEN	
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
6,00 € 

11. – 14. 07. 	
FUSSBALL- FERIENCAMP 	
Für 5- bis 12-jährige 
Stadion  SC Hörstel	
Anmeldevordruck auf der Seite SC. 
Hörstel 99,00 € oder 139,00 € 

14.07.
15.00 – 18.00 Uhr	
SCHMUCKWERKSTATT	
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267 - 3,00 € 

15.07.
15:00 Uhr	
GRILLNACHMITTAG DER WANDER-
GRUPPE im Heimathausgarten
Wandergruppe im Heimatverein 
Bevergern	

17.07.
12.30 – 16.30 Uhr	
WOLFSEXPIDITION IN OSNABRÜCK	
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
5,00 €

18.07.
08.30 – 17.30 Uhr	
FAHRT ZUM FREIZEITPARK 
„SCHLOSS DANKERN“ 
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
30,00 €

19.07.
10.00 – 13.00 Uhr	
BEWUSST IN UND MIT DER NATUR	
Kräuterführung	
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuter Diele	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
015788165718	
17,50 €

19.07.
15.00 – 18.00 Uhr
KRÄUTERWORKSHOP – 
gemeinsames Zubereiten von Eis, 
Shake, Smoothie - Ferienkurs für 
Kinder im Grundschulalter
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuter Diele	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
015788165718 - 19,50 € 

20.07.	
FEUERWEHR BEVERGERN	
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267 - 1,00 €

21.07. 
17.00 – 23.00 Uhr	
MITTELALTERLICHES TREIBEN	
Auf dem Gelände Lammershof veran-
staltet der Heimatverein Riesenbeck 
zum vierten Mal das Mittelalter 
Spektakel	
Im Vogelsang 75, 48477 Riesenbeck	
Heimatverein Riesenbeck	
Mittelalterlichestreiben.jimdo.com

21.07.
18.00 – 21.00 Uhr	
WORKSHOP SALBEN HERSTELLEN	



VERANSTALTUNGEN
„CHI DJ EBERE 
[GOD IS MERCIFUL]“ 
Klangkunstausstellung 
von Emeka Ogboh
Besucherinnen und Besucher des DA, Kunsthaus Kloster Gravenhorst in 
Hörstel kamen am vergangenen Samstag, 17. Juni, in den Genuss eines 
einmaligen Kunsterlebnisses von internationaler Qualität. Im Rahmen des 
münsterlandweiten Klangkunstfestivals SOUNDSEEING feierte die speziell 
auf den Ort abgestimmte Einzelausstellung „Chi djEbere [God is merciful]“ 
des weltweit aktiven Klangkünstlers Emeka Ogboh ihre Eröffnung. 

Nach einer Begrüßung durch Land-
rat, Dr. Martin Sommer, gaben 

Prof. Stephan Froleyks, Kurator des Fe-
stivals, und Sara Dietrich, Leiterin des 
Kunsthauses, dem zahlreich erschie-
nenen Publikum spannende Einblicke 
in die künstlerische Arbeit Ogbohs. 
Die Ausstellung ist noch bis zum 20. 
August im Kunsthaus zu erleben.
„Besondere Arbeiten für besondere 
Räume“ – so brachte Froleyks in sei-
ner Einführung das Konzept hinter 
dem Klangkunstfestival SOUNDSEE-
ING und das künstlerische Vorgehen 
Ogbohs zusammen. 2009 im DA, 
Kunsthaus initiiert, verbindet die 
Reihe historische Veranstaltungsorte 
wie Burgen und Klöster mit zeitgenös-
sischer Soundart. Mit Emeka Ogboh 
aus Nigeria konnten die Verantwort-
lichen einen wahren Superstar der 
Klangkunstszene für eine Ausstellung 
gewinnen. Der in Berlin und Lagos le-
bende und arbeitende Künstler setzt 
sich intensiv mit Orten und Gesell-

schaftsphänomenen auseinander, um 
zu ergründen, wie private, öffentliche 
und kollektive Erinnerungen und Ge-
schichten in verschiedene sensorische 
Erfahrungen übersetzt, transformiert 
und kodiert werden.
Für seine Ausstellung in Gravenhorst 
kombinierte Ogboh Gesangs- und 
Musiktraditionen der Igbo aus seiner 
Heimat mit elektronischen Kompositio-
nen. Ausgangspunkt ist das Erforschen 
des Musizierens als Bewältigungsme-
chanismus für die universellen Gefühle 
von Trauer und Verlust. Ogboh selbst 
musste lernen, mit dem plötzlichen Tod 
seines Bruders umzugehen, dessen 
Name zugleich Titel der Ausstellung 
ist. Die Soundinstallationen im ge-
samten Westflügel des DA, Kunsthaus 
geben Besucherinnen und Besuchern 
Raum, um verschiedenen Stadien des 
Verleugnens, Annehmens und Verar-
beitens im Trauerprozess nachzuspü-
ren und dabei an eigene Erfahrungen 
anzuknüpfen.                                     (P.D.)

Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuter Diele	vivianeskraeu-
terdiele@gmail.com
015788165718	
21,50 €

22.07. 
11.00 – 23.00 Uhr	
MITTELALTERLICHES TREIBEN	
MARKTTAG	
Im Vogelsang 75, 48477 Riesenbeck	
Heimatverein Riesenbeck	
Mittelalterlichestreiben.jimdo.com	
5€ ab 16  Jahre 
2,50€  ab 1,2 m bis 15 Jahre

23.07. 
11.00 – 18.00 Uhr	
MITTELALTERLICHES TREIBEN 
MARKTTAG	
Im Vogelsang 75, 48477 Riesenbeck	
Heimatverein Riesenbeck	
Mittelalterlichestreiben.jimdo.com	
5€ ab 16  Jahre 
2,50€  ab 1,2 m bis 15 Jahre

22.07.
11:00 Uhr	
BESUCH DES EHEMALIGEN DREIER-
WALDER FLUGPLATZES - Unter sach-
kundiger Führung (mit Fahrrädern) 
Gelände des ehemaligen Dreierwalder 
Flugplatzes (Treff am Eingang)	
Heimatverein Bevergern	

24.07.
14.30 – 18.30 Uhr	
FUSSBALL TURNIER
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
3,00 €

25.07.
10.00 – 17.00 Uhr	
AUF DEN RÜCKEN DER PFERDE	
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
5,00 € 

25.07.
18:30 Uhr	
„JAKOBIABEND“ 
in Erinnerung an die Verleihung der 
Stadtrechte im Jahre 1366		
Heimathausgarten Bevergern	
Heimatverein Bevergern	

26.07. 
10.00 – 16.30 Uhr	
BÜRGERMEISTERTERMIN
mit anschließendem Kochen	
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
6,00 €

26.07.
15.00 – 18.00 Uhr	
KRÄUTERWORKSHOP - Kräuterfüh-
rung – Ferienkurs für Kinder	
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuter Diele	vivianeskraeu-
terdiele@gmail.com
015788165718	
19,50 €

27.07. 
10.00 – 16.30 Uhr
HAMBURGER SELBSTGEMACHT 	
Offener Treff im Jugendtreff 
St. Antonius Hörstel 	
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
7,00 €

28.07.
10.00 – 13.00 Uhr	
KREATIVWERKSTATT: 
BLUMENTOPF-BONGO 
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
4,00 €

28.07.
14.45 – 18.00 Uhr	
MINIGOLF IN IBBENBÜREN 
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-



Seestübchen das Familienrestaurant	
05459/586940	
Erwachsene 4€  - Jugendliche 2€  
für den Eintritt zur Erholungsanlage 
Herthasee.
Unter 4 Jahren ist der Eintritt zur Erho-
lungsanlage Herthasee kostenlos.

31.07.
11.00 – 16.00 Uhr	
WILDFREIGEHEGE NÖTTLER BERG
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
7,00 €
				  
		

AUGUST
			 

01.08. 
09.00 – 13.30 Uhr	
KLETTERWALD IBBENBÜREN	
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
20,00 €

02.08. 
10.00 – 13.00 Uhr	
KREATIVANGEBOT: SPARDOSE	
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
3,00 €

02.08. 
14.00 – 18.00 Uhr
SPAGHETTI BOLOGNESE MIT 
ANMELDUNG 
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
6,00 €

02.08.
18.00 – 21.00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE	
Brennesselsamen und ihre Heilkraft,
Eiweiß, Superfood kreative Rezepte 
mit Samen Brot, Aufstrich und mehr

hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267	
6,00 €

28.07.
17:00 -22:00 Uhr 	
COMEDY LIVE DER „PUPPENROC-
KER“ - Comedy mit Herz, Hut und 
Waschbärbauch der „Puppenrocker“	
Seebühne am Herthasee	
Seestübchen das Familienrestaurant	
05459/586940	
Erwachsene 4€ 
Jugendliche 2€  
für den Eintritt zur Erholungsanlage 
Herthasee.
Unter 4 Jahren ist der Eintritt zur Erho-
lungsanlage Herthasee kostenlos.

29.07.
10.00 – 13.00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE	
Johannisbeere rund und gesund, 
köstliche Kombination mit Kräuter
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuter Diele	vivianeskraeu-
terdiele@gmail.com
015788165718	
21,50 €

29.07.
13:00 – 23:00 Uhr	
SOMMERFEST BEACH PARTY	
Sommerfest am Herthasee mit DJ. 
Frank S. und Neon sowie Christina 
May Live auf der Bühne am See.	
Seebühne am Herthasee	
Seestübchen das Familienrestaurant	
05459/586940	
Erwachsene 4€ 
Jugendliche 2€  
für den Eintritt zur Erholungsanlage 
Herthasee.
Unter 4 Jahren ist der Eintritt zur 
Erholungsanlage Herthasee kostenlos.

30.07.
10:00 – 17:00 Uhr 	
FLOHMARKT MIT LIVEMUSIK	
Flohmarkt, Livemusic von Bridge Back 
und Kinderprogramm unter anderm 
mit Clown Ati	
Seebühne am Herthasee	

VERANSTALTUNGEN

ÖFFENTLICHE 
FAHRRADTOUR 
Zu den „schönsten Orten in Hörstel“
Das Stadtmarketing Hörstel bietet am 10. September 2023 eine öffent-
liche geführte Fahrradtour „Zu den schönsten Plätzen der Stadt Hörstel“ 
an. 

Es geht auf die Nordstrecke (nördlich der Eisenbahn Rheine – Osnabrück). 
Abseits der Hauptstraßen, entlang von Gewässern, über Pättkes und 

Wirtschaftswege, wird im gemütlichen Tempo zu Orten mit interessanten 
Geschichten oder besonderer Schönheit geradelt. Hörstels nördliche Hälfte 
mit Dreierwalde erwartet die Teilnehmer mit beeindruckenden Zeugen der 
Ortsgeschichte, überrascht aber besonders mit noch vielfach Unbekanntem 
abseits der touristischen Hauptattraktionen. Auf halber Strecke erwartet die 
Gruppe eine gemeinsame Kaffeepause, das gehört zur Gemütlichkeit der 
sonntäglichen Spazierfahrt einfach dazu!
Start 14.00 Uhr. Für die zirka 30 Kilometer nimmt sich unser Gästeführer vier 
Stunden Zeit. Anmeldungen unter 05459/9069-348 oder info@stadtmarke-
ting-hoerstel.de                                                                                                              (pd)

 

SSoommmmeerrffeesstt  aamm  
HHEERRTTHHAASSEEEE  TTaagg  11  

17:00 Uhr Eröffnung Sommerfest 

Eintritt  Erhohlungsanlage HERTHA SEE 
Erwachsene 4,00€ Kinder 4-15 Jahre2,00€ 

Herthaseestr. 70 48477 Hörstel 

Freitag den 28. Juli 2023 17:00-22:00 Uhr 



Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuter Diele	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
015788165718	
21,50 €

04.08.
09.45 – 14.00 Uhr 
ACTION MIT FERNGESTEUERTEN 
AUTOS 
Ferienspaß der Offenen Türen St. Rein-
hildis, kijewski@bistum-muenster.de
0157 – 35 31 6267 - 10,00 €

04.08.
18.00 – 21.00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE	
Quiche, Salat, Kochen mit Samen und 
wilden Wurzeln, wie zum Beispiel 
der wilden Möhre, Schinkenwurz 
(Nachtkerzenwurzel) und oder der 
Großen Klette
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuter Diele	vivianeskraeu-
terdiele@gmail.com
015788165718	
21,50 €

05.08.
13.30 Uhr	
GEMEINSAME PÄTTKESFAHRT MIT 
DEN HEIMATVEREINEN ELTE UND 
RODDE - Rundfahrt mit Besichtigun-
gen, Kaffeetrinken und gemütlichem 
Abschluss mit Grillen	
Start: Burgplatz Bevergern 
Abschluss im Heimathausgarten	
Heimatverein Bevergern
	

09.08.
19.00 Uhr	
„ARTENVIELFALT IM GARTEN“ 	
Vortrag von Frau Jessica Focke (Biodi-
versitätsbeauftragte beim Kreis) 	
Heimathaus Bevergern, 
Heimatverein Bevergern

12.08.
10.00 Uhr	
FAHRRADTOUR		
Start am Moletai-Platz, Bevergern	

www.hagebau.dewww.facebook.com/hagebauwww.facebook.com/hagebau

Josefstr. 10
48477 Hörstel
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.30 - 18.30 Uhr 
Sa.:             8.30 - 16.00 Uhr

GmbH

www.hagebau.de

Sonnensegel
Mit Aluösen, wasserfest, in verschiedenen Farben, 
ca. 3,6 x 3,6 x 3,6 m. Inkl. Tragetasche.

Holzkohlen-Kugelgrill „Texas“
Deckel und Feuerwanne emailliert, mit Kunststoff-Griffen, 
Grillrost ca. 54 cm ø. Inkl. Deckelthermometer und 
Ascheauffangbehälter. Ca. B 65 x H 107 x T 66 cm.

89.)=

13.))
                     Tischventilator
Oszillierend, 2 Geschwindigkeitsstufen, ca. 23 cm ø.

11.))
14.))

www.facebook.com/hagebau

Family-Pool
Schraubventile zum einfachen Aufblasen und Entlüften, inkl. 
Bodenablassventil. Verschiedene Größen, ab ca. 200 x 150 
cm, 50 cm hoch.

Ab 19.))

UV-PROTECT-FAKTOR

50+

Holzkohlen-Kugelgrill „Texas“
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Sonnensegel                     Tischventilator
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Mo.-Fr.: 9.00 - 18.30 Uhr
Sa.: 9.00 - 16.00 Uhr
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„Nashville“

Markus Heller 
Versicherungsmakler

BEAMTENLAUFBAHN GEPLANT?
Wir vergleichen für Sie aus folgenden Versicherungen:

u.v.m.

Rudolf-Diesel-Straße 24 · 49479 Ibbenbüren · Telefon 05451 4015

www.Heller-Finanzen.de
Partner im vfm-Verbund

AZ_Heller_127x42_4c_190827_js_rz.indd   1 27.08.2019   11:56:32
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Musik und Unterhaltung auf zwei 
Bühnen zum Kirmesauftakt	
Heimathausgarten	
Heimatverein Bevergern

30.08.
18.00 – 21.00 Uhr	
WORKSHOP - Räucherkräuter, 
Räuchern altes Wissen
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuter Diele	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
015788165718 - 21,50 €
			 

SEPTEMBER
			 

02.09.
10.00 – 13.00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE
Lupine und Kräuter
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuter Diele	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
015788165718 - 21,50 €

25.08.
18.00 – 21.00 Uhr	
WORKSHOP KRÄUTER-OXYMEL, 
Sauerhonig altes Heil- und Gesund-
heitsmittel herstellen
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuter Diele	
015788165718 - 21,50 €

25.08.
19:00 Uhr	
„WENDETHEATER“	

 

SSoommmmeerrffeesstt  aamm  
HHEERRTTHHAASSEEEE  TTaagg  22  

13:00 bis 18:00 Uhr freies Training Power– Paddler im See (6-12 Jahre), 
13:30 bis 15:30 Uhr Clown Ati , 16:00 Uhr Familienbingo, 

18:00 bis 23:00 Uhr Party mit DJ Frank S, ca.20:00 Christina May Live auf der Bühne, 
21:00 Neon Live auf der Bühne, Bier-Krug– Stemmen in den Pausen !!! 

Hüpfburg, Bierwagen, Schießbude, Cocktailbar, Döner u.v.m. 

Eintritt  Erhohlungsanlage HERTHA SEE 
Erwachsene 4,00€ Kinder 4-15 Jahre2,00€ 

Herthaseestr. 70 48477 Hörstel 

Samstag den 29. Juli 2023 13:00-23:00 Uhr 

Wandergruppe im Heimatverein 
Bevergern	

18.08.
18.00 – 21.00 Uhr	
WORKSHOP KRÄUTER, BIENE, HO-
NIG MIT IMKER WERNER HELMIG 
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuter Diele	vivianeskraeu-
terdiele@gmail.com
015788165718 - 24,50 €

03.- 10.09.	
WANDERWOCHE IN THÜRINGEN	
Wandergruppe im Heimatverein 
Bevergern	

16.09.
09:00 Uhr	
BETEILIGUNG AM „WORLD 
CLEANUP DAY“ IN DER STADT 
HÖRSTEL - Einsatz für eine saubere, 
gesunde und müllfreie Umwelt	
Heimatverein Bevergern	

16. - 17.09.
REITTURNIER REITTURNIER
Venhäuser Weg 7, Dreierwalde	
ZRFV St. Hubertus Dreierwalde	
info@zrfv-dreierwalde.de
www.zrfv-dreierwalde.de

19.09.
19:00 Uhr	
NATURKUNDLICHE WANDERUNG 	48477 Dreierwalde - Hopstener Str. 1

Tel. 0 59 78 / 24 8 - Montags Ruhetag
www.luetkemeyer-dreierwalde.de

Die gemütliche Gaststätte mit guter Küche und Biergarten.
Für Feste aller Art stehen Ihnen unsere Räumlichkeiten 

für 10 bis 500 Personen zur Verfügung.

38



12

Auswählbare Fahrmodi.
Für Ihr ganz individuelles Fahrerlebnis stehen Ihnen beim neuen Ford Puma
fünf verschiedene Fahrmodi zur Verfügung. Sie legen die Prioritäten fest:
Wählen Sie zwischen Normal, Sport, Eco, Rutschig und Unbefestigte
Straßen, um genau die gewünschte Kombination aus Leistung,
Antriebskraft und Kraftstoffeffizienz zu erhalten.

Das System passt Einstellungen wie unter anderem das Ansprechverhalten
oder das Lenkgefühl an. Mit Auswahl eines Modus passt sich auch die
digitale Instrumententafel an die gewählte Einstellung an. Darüber
hinaus verfügt sie über einen „Ruhemodus“, in dem nur die wichtigsten
Informationen angezeigt werden.

Perfekt abgestimmt.

Abbildung zeigt Ford Puma ST-Line X in Mineral-Silber Metallic mit
19"-Leichtmetallrädern im 5-Speichen-Design, in Matt-Schwarz Premiumlackierung,
glanzgedreht (Wunschausstattung).

9dfa9c0a248f4d56fb39b6b4c9a0a6b4-787a193b38c84daedd9e85d703b02c06-00000_book.indb   12 15/08/2019   10:28:34
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9dfa9c0a248f4d56fb39b6b4c9a0a6b4-787a193b38c84daedd9e85d703b02c06-00000_book.indb   13 15/08/2019   10:28:36

5.000 EURO FÜR GRUNDSCHULEN
Insgesamt 5.000 Euro hat die Kreissparkasse Steinfurt jetzt an die fünf Grundschulen aus dem Stadtgebiet Hörstel ge-
spendet. Mit dem Geld sollen verschiedene Anschaffungen und Projekte ermöglicht werden, die die Schulen für dieses 
und auch schon für das kommende Schuljahr geplant haben. „Von den 5.000 Euro profitieren letztendlich alle Jungen und 
Mädchen, die unsere fünf Grundschulen besuchen. Das Geld ist damit eine sehr gute Investition in die Bildung Zukunft“, 
sagt Jörg Herrmann, Leiter des Sparkassen-Beratungs-Centers Hörstel. Er überreichte die jeweils 1.000 Euro je Schule 
an (v.l.) Uta Boveland (St. Anna Dreierwalde), Beate Droppelmann (St. Ludgerus Hörstel), Ingard Borgel (St. Antonius 
Bevergern), Holger Geßner (Sünte Rendel Schule Riesenbeck) und Georg Rohlmann (St. Bonifatius GS Riesenbeck-Birgte).

Ein starkes WIR – für 
eine starke Region.

Ab jetzt gemeinsam  
für Sie im  
Kreis Steinfurt.
Für die Menschen.
Für die Wirtschaft.
Für die Region.

www.ksk-steinfurt.de/fusion

Kreissparkasse
Steinfurt

Stadtmagazine_90x135mm_Fusion.indd   1Stadtmagazine_90x135mm_Fusion.indd   1 05.01.2023   11:45:5205.01.2023   11:45:52

Unterwegs im Naturschutzgebiet 
„Saltenwiese“ mit Manfred Linden-
schmidt	
Treffpunkt: Burgplatz Bevergern 
(anschließend Grillen im Heimathaus-
garten) - Heimatverein Bevergern

22.09.
18.00 – 21.00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE
Heilkräuter für den Herbst zur Imun-
stärkung
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuter Diele	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
015788165718 - 21,50 €

27.09.
18.00 – 21.00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE
Süßkartoffel lecker und regional
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuter Diele
vivianeskraeuterdiele@gmail.com
015788165718 - 21,50 €
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WOHNLICH. SICHER. EFFIZIENT. 

HEB Fenster- und Türentechnik GmbH
Glücksburgerstr. 41a  |  49477 Ibbenbüren

Tel. 05451 5429022  |  www.heb-fenster.de

ZUHAUSE 
SICHER.

30 JAHRE STÄDTEPARTNERSCHAFT 30 JAHRE STÄDTEPARTNERSCHAFT 
MIT WALTHAM ABBEYMIT WALTHAM ABBEY
Besuch der Hörsteler Delegation in England im MaiBesuch der Hörsteler Delegation in England im Mai

Am 18. Mai machten sich Mitglie-
der des Städtepartnerschaftsver-
eins mit 22 Teilnehmern auf den 
Weg nach Waltham Abbey, darun-
ter auch drei Kinder. Mitglieder aus 
allen vier Stadtteilen waren vertre-
ten. Was vor 30 Jahren begonnen 
hat, auf Initiative von Heinz (Jim-
my) Müller-Wenzel, sollte nun mit 
der Unterschrift der Bürgermeister 
der beiden Städte und den Vorsit-
zenden der Städtepartnerschafts-
vereine neu besiegelt werden. 

Wie immer ging es mit der Fähre 
von Hoek van Holland rüber 

nach Harwich. Am nächsten Morgen 
wurden alle herzlich in einem Hotel 
in Waltham Abbey begrüßt. Bis zur 
feierlichen Unterzeichnung am Sams-
tagabend verging die Zeit wie im Flug, 
obligatorisch natürlich wieder ein Be-
such in London. Für einige, die das er-
ste Mal in London waren, stand natür-
lich Big Ben, Buckingham Palace oder 
das London Eye (Riesenrad) auf dem 
Programm, andere nahmen sich Zeit 

für einen gemächlichen Bummel in 
Little Venice, einem verträumten Win-
kel im Kanalviertel mit Hausbooten 
und kleinen Restaurants. Die Gastge-
ber hatten auch für die Kinder ein un-
terhaltsames Programm vorbereitet. 
Sprachbarrieren gab dabei überhaupt 
nicht, und es hatten alle viel Spaß. 
Abends, beim gemeinsamen Treffen 
im Hotel, gab es viel zu erzählen.   
Ganz beeindruckt waren am näch-
sten Tag alle von einer ausführlichen 
Führung durch die  Gunpowder Mills. 

Viele Ehrenamtliche sorgen dafür, 
dass die einzigartige Historie dieses 
Industriegeländes für die Nachwelt 
erhalten bleibt. Inzwischen in eine 
überwältigende Naturlandschaft ein-
gebettet liegen historische Gebäude 
mit einer über 300jährigen Geschich-
te der Schießpulverherstellung. Der 
Abend im Rathaus war der Unterzeich-
nung der Urkunden gewidmet. Bür-
germeister, David Ostholthoff, und 
der Bürgermeister von Waltham Ab-
bey, Shane Yerrell, betonten in ihren 
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WIE GUT KENNST DU 
DEINE REGION?
Gesucht wird diese Friedenstaube

Die Redaktion hat sich für die nächsten Ausgaben des Stadtmagazins eine neue 
Rubrik überlegt. Es geht um die Auflösung eines Bilderrätsels. Und damit auch 
ihr liebe Leserinnen und liebe Leser Spaß daran habt, solltet ihr das Rätsel lö-
sen. Wir veröffentlichen den Ausschnitt eines größeren Fotos. Was ist auf die-
sem Ausschnitt zu sehen? Wo ist die Aufnahme gemacht worden oder was stellt 
diese Aufnahme dar? Einen kleinen Hinweis bekommt ihr immer. 

Ein Symbol, was in der heutigen Zeit wieder eine ganz besonders große Bedeu-
tung hat. Wo findet man dieses Zeichen in der Stadt Hörstel?                             (bb)

Die Auflösung bitte per mail an 
REDAKTION@STADTMARKETING-HOERSTEL.DE

Zur Auflösung Heft Mai
Viele Leserinnen und Leser haben 
das Insektenhotel erkannt. Es steht 
am Anfang des Naturlehrpfades 
„Lünnemanns Pättken“ in Dreierwal-
de. Der Naturlehrpfad führt seine 
Besucherinnen und Besucher über 
eine Länge von rund eineinhalb Kilo-
meter vorbei an Felder, Wiesen und 
Wald. Besonders schön angelegt ist 
dort die Baumallee am Schottersand-
weg, die von Lünnemanns Pättken 
zur Mühlenstraße führt. Interessier-
te erfahren über die Beschilderung 
des Pfades viel Interessantes zu den 
Themen Wald, Landwirtschaft und 
Jagd. Das Ende des Naturlehrpfades 
ist genau dort, wo er auch beginnt: 
Im sogenannten „Grünen Klassen-
zimmer“, das auch heute noch gerne 
von Kindergärten und Grundschule 
besucht wird.                                        (aw)

HEIMATVEREIN 
BEVERGERN LÄDT ZUM 
JAKOBIABEND
Erinnerung an die Verleihung 
der Stadtrechte 
Am Namenstag des Heiligen Jakobi, 
25. Juli, erhielt Bevergern 1366 die 
Stadtrechte durch den Grafen Niko-
laus I. von Tecklenburg verliehen. 
Dieser Tag wird auch heute noch ger-
ne jährlich gefeiert. Obwohl mit der 
Gebietsreform am 1. Januar 1975 Be-
vergern die politische Selbständigkeit 
verlor, die Stadtrechte brachte es in 
die neue Gemeinde Hörstel ein.

Der Heimatverein Bevergern organi-
siert auch in diesem Jahr, Dienstag, 

25. Juli, ab 18.30 Uhr wieder den Ja-
kobiabend im Heimathausgarten, zu 
dem auch Nichtmitglieder eingeladen 
sind. Zu Gast ist eine Abordnung der 
Kiepenkerle aus Neuenkirchen, die 
zu einem gemeinsamen Singen mit 
allen einladen. Die Kiepenkerle haben 
schon häufiger auf Veranstaltungen in 
Bevergern mit ihren meist plattdeut-
schen Liedern und Dönekens erfreut. 
Auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt, es werden Grillwurst, Salate 
und Getränke angeboten.                     (gr) 

Einige Mitglieder des Kiepenkerlchores laden zum gemeinsamen Singen ein. 

Reden die besondere Verbundenheit 
der beiden Städte, über die gewach-
senen Freundschaften und auch den 
Austausch in ganz vielen Bereichen, 
wie zum Beispiel Schule, Kultur, Sport.
Zu den Ehrengästen zählte auch Mrs 
Eleanor Laing, Abgeordnete aus dem 
britischen Parlament. Sie zeigte sich 
tief beeindruckt von der gelebten 
Städtepartnerschaft zwischen den 
beiden Städten. Die Vorsitzenden 
der Partnerschaftsvereine schlossen 
sich dem an. Der ehemalige Bürger-
meister, Heinz Hüppe, berichtete von 
der Zeit während Corona, dass immer 
wieder, auch über Zoom-Konferenzen, 
der Kontakt gepflegt worden sei. Sue 

Smith von Waltham Abbey konnte das 
nur bestätigen. Dass die Kinder aus 
den beiden Städten sich in der kur-
zen Zeit bereits bei vielen Aktionen 
näher kennen gelernt hatten, zeigte 
sich bei einem lebhaften Miteinander 
an einem runden Tisch. Ein geselliger 
Abend mit einem typisch englischen 
Dinner, Tanzspielen, einer Lotterie und 
dem Tanzprogramm der Chingford 
Morrismen rundete dieses besonde-
re Ereignis ab. Auf den Gegenbesuch 
der englischen Freunde im September 
freut man sich bereits und die „Morris 
Dancers“ sind selbstverständlich, wie 
bereits Tradition, im August beim Ca-
stellans Fest mit dabei.                         (pd)
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HISTORISCHE BÖRGEL UHREN 
SIND WIEDER IM HEIMATHAUS ZU HÖREN
Bernhard Probst repariert alte Wand- und Standuhren 
Es sind Uhren, die jahrelang nicht mehr im Heimathaus zu hören waren, aber einen interessanten und historischen Wert für die Bevergerner Geschichte 
haben. Nun schlagen und ticken sie wieder mit alten urtypischen Klängen, die alle Heimatfreunde erfreuen. Zu verdanken ist das Wiederwachen der Uhren 
dem Rentner Bernhard Probst, der ein neues Hobby entdeckt hat. 

Links: Das Herzstück der Uhr aus dem Bürgersaal aus dem Jahre 1826. 

Rechts: Die Uhr im Rokokozimmer schlägt wieder zur vollen Stunde. v.l.: Andreas Kleimeyer, Bernhard Probst, Heinz Levedag und Heinz-Josef Reckers.         (Fotos: privat)

Seit zwei Jahren lebt Bernhard 
Probst in Bevergern und engagier-

te sich von Anfang an im Bevergerner 
Heimatverein. Er führt Aufsicht im Hei-
mathaus und hat bereits jede Menge 
Kontakte knüpfen können, so auch zum 
Nachbarn, Altkustos Julius Pelster. Auf 
dessen Wunsch nahm Bernhard Probst 
sich eine Uhr nach der anderen im Hei-
mathaus vor. Anfang Mai begann er 
mit der Reparatur der ersten Uhr, die 
er aus der Küche des Heimathauses zu 
sich nach Hause in die Werkstatt holte. 
Dabei handelte es sich um eine Börgel-
Wanduhr, die aus dem Jahr 1833 
stammt. Sie hat einen Doppelschlag, 
das bedeutet, sie schlägt zur halben 
und zur vollen Stunde.
Vierzehn Tage später konnte diese wie-
der aufgehängt werden, und Bernhard 
Probst holte die Börgel-Wanduhr aus 

dem Rokokozimmer. Als diese wieder 
gängig war, tickt sie wieder und schlägt 
zur vollen Stunde. Die nächsten beiden 
Uhren, die er sich vornahm, sind eine 
Standuhr aus der Küche und eine Bör-
gel-Uhr aus dem Jahre 1826, die ihren 
Platz an der Empore im Bürgersaal hat. 
Gemeinsam hatten die Uhren, dass sie 
in einem desolaten, nicht mehr funk-
tionierenden Zustand waren. Bernhard 
Probst brachte alle wieder zum Laufen 
und Schlagen, obwohl er nicht Uhrma-
cher ist. Der Meister im Motorradbau 
arbeitete im BMW-Motorradwerk in 
Berlin. Sein Ehrgeiz wurde geweckt, als 
er eine Uhr geschenkt bekam, die nicht 
funktionierte. Das wurmte ihn, und er 
arbeitete sich tief in die Materie ein. 
Bei der Uhrenreparatur geht Bernhard 
Probst wie folgt vor: Zuerst schaut er 
sich das Herzstück, das Innenleben 

genau an. Anschließend wird die Uhr 
komplett in ihre Einzelteile zerlegt und 
nebeneinander platziert. Die Teile, die 
noch brauchbar sind, werden gerei-
nigt. Für den Uhrenkasten müssen 
manchmal neue Eichenbretter gefer-
tigt werden, die geschliffen und mit 
Leinölfirnis gestrichen werden. Einige 
Teile müssen auch komplett ersetzt 
werden, wie die Aufziehkette der Uhr 
im Rokokozimmer, die jetzt mit einem 
dünnen Seil statt mit einer Kette aufge-
zogen wird. Selbst beurteilt Bernhard 
Probst seine akribische Arbeit mit den 
Worten: „Damit der Kopf im Alter was 
zu tun hat.“ Dankbar für seinen Einsatz 
sind auch der Vorsitzende des Heimat-
vereins, Heinz Levedag und der Kustos 
des Heimathauses, Heinz-Josef Rec-
kers. Vom Arbeitskreis Heimatpflege 
betont Andreas Kleimeyer, wie wertvoll 

solche ehrenamtliche Arbeit ist. „Wir 
gebrauchen geschickte Leute, die sich 
ehrenamtlich einbringen.“

In dem Buch von Jan Carstensen und 
Ulrich Reinke „Die Zeit vor Augen,“ wird 
noch eine weitere Uhr beschrieben, 
eine Standuhr die 1767 vom Schmied 
Johann G.H. Börgel aus Bevergern 
angefertigt wurde. Sie befindet sich 
in Privatbesitz. Früher fertigten meist 
Schlosser oder Schmiede Uhren an. 
Julius Pelster erinnert sich noch, dass 
neben Börgel auch Familie die altein-
gesessene Familien Vogel und Deiting 
Uhren gebaut hatte. Typisch für die 
Börgelschen Uhren sind die durchbro-
chene Ornamentplatte mit den Füllhör-
nern. Oben an der Uhrenfront bewegt 
sich ein kleiner Vogel im Takt der Uhr-
zeit.                                                                     (gr) 
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HARKENBERG GESAMTSCHULE HÖRSTEL 
FEIERT DAS 10JÄHRIGE JUBILÄUM
Großes Programm am 15. September
2013 wurde die Gesamtschule auf dem Harkenberg offiziell eröffnet. „Im September wird das zehnjährige Jubi-
läum der noch jungen Schule gefeiert“, so Schulleiter Franz-Josef Hesse. „Die zehn Jahre sind so schnell vorbei 
gegangen!“, ergänzt der Schulleiter noch. Langeweile dürfte bei den Verantwortlichen der Gesamtschule in den 
vergangenen Jahren nicht aufgekommen sein. 

Beim Aufbau der neuen Schulform 
bedurfte es vieler zusätzlicher 

Arbeitsstunden, um aus dem ehema-
ligen Schulkomplex von Hauptschule 
und Realschule eine für alle Hörsteler 
Schüler gemeinsame Gesamtschule 
entstehen zu lassen. Die Besonderheit 
dieser neu gebildeten Schulform zeig-
te sich dabei unter anderem erst in 
den letzten zwei Jahren, in denen nun 
die ersten Schüler ihren Abschluss 
mit einem Abitur feiern durften. Das 
war vorher auf einer Schule in Hörstel 
nicht möglich gewesen.
Für knapp 1.000 Schüler ist die Schule 

auf dem Harkenberg heute ihre schu-
lische Heimat. Investitionen in einen 
neuen Gebäudetrakt, eine große 
Mensa und eine gute Ausstattung der 
Schulräume wurden in den zehn Jah-
ren gestemmt. 2019 entschied man 
sich zudem dazu, die räumliche Nähe 
mit dem Namen der Schule zu verbin-
den. Seither heißt die Schule offiziell 
„Harkenberg Gesamtschule Hörstel“.
Offiziell gefeiert wird das Jubiläum 
mit einem Fest Freitag, 15. September 
2023. Bereits am frühen Nachmittag 
soll es ein buntes Programm geben, 
bei dem unter anderem die Band „All 

Night Long“ auftreten wird. Der Ab-
schluss des offiziellen Teils ist für den 
frühen Abend geplant.
Bereits vom 13. bis 15. September 
werden für die Schüler drei Projekt-
tage unter dem Motto „Fit for future“ 
angeboten. Dabei sollen die Schüler 
viele zukunftsweisende Themen ken-
nenlernen und aktiv mitgestalten 
können. 
„Wie nachhaltig leben die Menschen 
in der Stadt Hörstel?“ oder „Vom Mau-
rer zum Programmierer: 3D-Program-
mierung und 3D-Druck am Beispiel 
von 3D-Druck Häusern“ werden dabei 

zwei der zahlreichen Programmpunk-
te sein. Wer es gerne etwas „handfe-
ster“ haben möchte, könnte sich für 
die Themenbereiche „Upcycling – Aus 
Alt mach Neu: Wir schenken alten Ge-
genständen ein neues Leben“ oder 
auch „HGH goes Mehrweg – Design 
und Entwicklung von HGH Jutebeu-
teln (gegebenfalls weitere Mehrweg-
Produkte)“ entscheiden. Beim Thema 
„Zu Besuch bei Jung und Alt - Gemein-
sam etwas erleben“ zielt dabei eher 
auf die Kommunikationsebene ab. 
Neben weiteren Programmangeboten 
beschäftigt sich ein Thema auch mit 
der „Schule im Wandel - die Schule der 
Zukunft: „HGH Historie und Ausblick“, 
ein Bereich, bei dem die Vergangen-
heit, die aktuelle Situation und auch 
die Zukunftsaussicht der Schule be-
leuchtet werden soll.
„Zum Fest am 15. September sind 
selbstverständlich alle aktuellen und 
ehemaligen Schüler, Lehrer, Eltern 
und Vertreter der Stadt eingeladen“, 
so Schulleiter Franz-Josef Hesse und 
ergänzt „Gerne dürfen sich aber auch 
alle interessierten Bürger der Stadt 
herzlich eingeladen fühlen.“              (ca) 

Schulleiter Franz-Josef Hesse bei der feierlichen Enthüllung des neuen Namens der Schule im Jahr 2019.                                                                                (Foto: Gesamtschule Hörstel)

Ostenwalder Straße 7 • 48477 Hörstel • Tel. 0 54 59 / 71 65

• Badmodernisierung
• Heizung / Solartechnik
• Wärmepumpen 
 Heizen mit Holz

www.installationen-egelkamp.de

Wir helfen Ihnen
mit dem richtigen Energiesparkonzept

und tollen Bädern!• Öl- und
 Gasbrennwerttechnik
• Sanitär und 
 Bauklemptnerei
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REHKITZRETTUNG AUS HOPSTEN 
ZIEHT AUCH IN 2023 EIN POSITIVES FAZIT
„Jedes einzelne Kitz ist den Aufwand und die Mühen wert“
Seit knapp einem Monat dürfen sie wieder ausschlafen, nachdem zuvor zwei Monate lang der Wecker meist mitten in der Nacht ging. Es war die vierte 
Saison des ausschließlich privat organisierten Teams der Rehkitzrettung Hopsten. Und das Team um Sandra, Tim und Luca Terheiden sowie Conny Visse ist 
auch diesmal wieder mehr als zufrieden, mit dem was sie geschafft haben.

Auch ein toller Sonnenaufgang wie dieser an einem Einsatztag kann der Lohn für die Mühen sein.                                                                               (Foto: Andreas Winnemöller)

Viele Rehkitze und auch Jung-
hasen oder Fasanengelege, die 

sie unter anderem auch auf Feldern 
und Wiesen in der Stadt Hörstel vor 
dem Tod durch den Mäher gerettet 
haben, geben ihnen Recht. „Auch 
wenn der Wecker in den meisten 
Nächten zwei Monate von Mitte 
April bis Mitte Juni in der Nacht zwi-
schen zwei und halb drei geht – das 
Gefühl, wenn „Bambi“ gerettet ist, 
lässt jede Müdigkeit weichen und 
löst immer wieder unbändige Freu-
de bei allen Beteiligten aus“, erzählt 
Sandra Terheiden, der die Begeiste-
rung für die Sache bei jedem Wort 
anzumerken ist.

Seit drei Jahren waren die ehren-
amtlichen Rehkitzretter nun schon 
mit zwei Drohnen und dementspre-
chend auch in zwei Teams unter-
wegs. Ihr Einsatzgebiet geht dabei 
weit über Hopsten hinaus. So sind 
sie unter anderem auch in Drei-
erwalde, Hörstel, Bevergern, Rie-
senbeck, Spelle, Ibbenbüren oder 
Rheine unterwegs. Tim und Luca 
Terheiden haben beide einen Droh-
nenführerschein gemacht und fun-
gieren somit als Piloten. Sandra Ter-
heiden und Conny Visse beobachten 
den jeweils im Kofferraum platzier-
ten Bildschirm. Hierauf überträgt 
die mit einer Wärmebildkamera 

ausgestattete Drohne ihre Bilder. 
„Für die gerade vergangene Saison 
hatten wir technisch noch einmal 
ordentlich aufgerüstet. Wir haben 
unsere zuerst angeschaffte Droh-
ne verkauft und dafür ein echtes 
High-End-Gerät gekauft“, berichtet 
Sandra Terheiden weiter. Die neue 
Drohne ist wie üblich auch mit einer 
Wärmebildkamera ausgestattet und 
verfügt darüber hinaus noch über 
eine Weitwinkel- und Zoomkamera 
mit einem 56-fachen Zoom. „Wenn 
es hell ist, können wir so die kleinen 
Kitze nicht nur als Wärmepunkt, 
sondern auch schon in einem richti-
gen Videobild aus 60 Metern Höhe 

sehen. Hierdurch sind wir noch ef-
fektiver unterwegs als bislang,“ so 
die Hopstenerin.

Die Bilanz der Saison 2023 ist be-
merkenswert: An 31 Einsatztagen 
hat das Team mit seinen beiden 
Drohnen 409 Felder mit einer Ge-
samtfläche von rund 1.160 Hektar 
erkundet und dabei 260 Rehkitze 
gerettet. Diverse Bodenbrüter und 
Hasen kommen noch ungezählt 
hinzu. Im ersten Jahr, 2020, wa-
ren es mit nur einer Drohne 900 
Hektar Fläche, und dabei wurden 
154 Rehkitze gerettet. 2021 waren 
es mit erstmals zwei Drohnen bei 
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Gespannte Blicke auf den Bildschirm. Ein Kitz wurde gerade gefunden.                                          (Foto: Andreas Winnemöller)

WOHER KOMMT DER 
NAME GILDESTRASSE?
Die Gildestraße verläuft in Dreierwalde entlang des Gewerbegebietes, das 
zwischen der Lütkenfelder Straße, der Südstraße und des Venhäuser Weges 
liegt. Das links und rechts der Gildestraße ein Gewerbegebiet liegt, ist kein 
Zufall. Sogenannte Gilden gab es vor langer Zeit, insbesondere im Mittel-
alter. Dem Vernehmen nach war es um das achte Jahrhundert herum. Eine 
Gilde war ein Zusammenschluss oder eine Vereinigung von Handwerkern, 
Kaufleuten oder auch fahrenden Händlern in einer Stadt. Der Zusammen-
schluss erfolgte damals zum Schutz der eigenen Rechte und Interessen. 
Gleichzeitig diente eine Gilde oftmals auch religiösen oder geselligen Zwec-
ken. In Anlehnung an dieser geschichtlichen Herkunft des Begriffes Gilde, 
heißen heute in vielen Städten und Gemeinden einzelne Straßen in einem 
Gewerbe- oder Industriegebiet oftmals Gildestraße. So auch in Dreierwalde. 
(aw)

Die Gildestraße führt in Dreierwalde durch das Gewerbegebiet an der Süd-
straße. Seinen Ursprung hat der Name der Straße aus der Zeit des Mittelal-
ters.                                                                                   (Foto: Andreas Winnemöller)

Für den schärfsten AUSDRUCK!

Lassen Sie sich von unserer weitreichenden  
Produktpalette  inspirieren. Wir bieten Ihnen:

· 60 Jahre Erfahrung
·  Hochwertige Geschäftsdrucksachen aller Art, Kataloge,   

Broschüren, Flyer u.v.m. im Offsetdruck
· Beste Qualität und faire Preise 
·  Kundenbetreuung von der Idee  

bis zum fertigen Endprodukt
·  Fünfte Farbe im Digitaldruck  

(Neon, Weiß, Spotlack)

Rudolf Lammert GmbH
Bevergerner Str. 51 · 48477 Hörstel-Riesenbeck 

Tel. (0 54 54) 93 08-0 · info@lammert.de · www.lammert.de

1.120 Hektar Fläche 246 Kitze und 
2022 auf 1.360 Hektar 232 geret-
tete Kitze. Fast 900 Rehkitze sind es 
also bislang insgesamt. „Und jedes 
einzelne davon ist den Aufwand, die 
Arbeit und die Mühen wert“, sagt 
Sandra Terheiden aus Überzeugung.

Der Traum des Teams ist, „dass 
irgendwann keine Wiese mehr ge-
mäht wird, ohne dass sie vorher mit 
einer Drohne abgeflogen wurde.“ 
Die Aussage ist gleichzeitig ein Ap-
pell und an die Landwirtschaft und 
die Hegeringe, die sich teilweise 
auch schon eigene Drohnen ange-
schafft haben.                                           (aw)
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Wer mit dem Auto aus Rheine in den Stadtkern von Hörstel fährt, kann bereits von weiten die St. Antonius Kirche erkennen. In den vergangenen 60 Jahren haben 
sich Straße und auch Umgebung verändert. Früher markierte eine Kopfsteinpflasterung den Durchfahrtsweg. Links und rechts säumten Mauern die Grenzen der 
Anlieger. Seitlich der Kirche standen zwei Baumreihen mit Linden und auf Höhe der heutigen Ampelkreuzung gab es noch das Haus Horstmann. 
Im Zuge des Ausbaus der Rheiner Straße mussten die Lindenbäume und auch das Einfamilienhaus weichen. Später wurde an der unübersichtlichen Kreuzung eine 
Ampelanlage installiert. Die Sandsteinmauern verschwanden und ermöglichen heute einen offenen Blick auf die umliegenden Grundstücke und Gebäude. 
Bis heute erhalten geblieben ist auf der rechten Bildseite das Haus Berger. 
Zahlreiche Hörsteler nutzen die Gaststätte als Treffpunkt für Stammtische oder einfach als Ort, an dem man den Arbeitstag oder auch eine externe Veranstaltung be-
schließt. (ca)                                                                                                                                                                                               (Fotos: Heinrich Hoffrogge     und Christian Allrogge)

Damals und heute in der Stadt Hörstel
Rheiner Straße in Hörstel in den 1960er Jahren und heute
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Hardware

WLAN-Lösungen

Microsoft (Office) 365

IT-Dienstleistungen

IT-Sicherheit

Datensicherung

Netzwerktechnologie

Virtualisierung

ServertechnologieSoftware

www.breulmann.eu

Breulmann IT-Management GmbH  |  Bevergerner Straße 10  |  48477 Hörstel  |  Telefon  05454 995 900-0  |  Telefax  05454 995 900-01  |  E-Mail  info@breulmann.eu

Telefonanlagen

POS-/Kassensysteme

vielseitige Ausbildung durch das Leistungsspektrum der Beermann Unternehmensgruppe, gute Be-
treuung durch unseren Ausbilder, eigene Ausbildungswerkstatt, Azubi-Fahrten, Lernfortschritte 
und Feedback, faires Ausbildungsgehalt, 100 % Übernahmequote, Prüfungsvorbereitung und vieles 
mehr. 

AUS  BIL  DUNG
bei Beermann [ausbildung@beermann.de I www.beermann.de]  

STARTE 2024   I   Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d),   
Rohrleitungsbauer (Leitungsbauer für Infrastrukturtechnik) (m/w/d), Anlagenmechaniker für     
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d), Informationselektroniker (m/w/d), Elektroniker für 
Gebäudesystemintegration (m/w/d)    

kennen- 
lernen 

überzeugen 
lassen

bewerben 


